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Es wird wieder närrisch unter der Teck

eierwütige aufgepasst: In der 

Teckregion geht es bei den tra-

ditionellen Fastnachtsfeiern wie-

der fröhlich drunter und drüber.

In Kirchheim macht die Narren-

zunft der Kloster-Deifel am Don-

nerstag, 12. Februar, wieder die 

Innenstadt unsicher. Um 17.17 Uhr 

starten sie mit dem Rathaussturm 

und stellen Oberbürgermeister 

Pascal Bader mal wieder vors Nar-

rengericht. Dort muss er vor Pub-

likum seine Verfehlungen aus dem 

vergangenen Jahr aufarbeiten.

Lenningen freut sich auf den Rat-

haussturm und den Kinderum-

zug am Donnerstag, 12. Februar, 

den „Schmotziger Doschtig“. Die 1. 

Narrenzunft der Lenninger Hexa 

lädt von 16.33 bis 22 Uhr auf den 

Marktplatz Oberlenningen zum 

närrischen Treiben.

Am Samstag, 15. Februar, wird i 

in der Gemeindehalle in Holzma-

den Fasching gefeiert, organisiert 

vom Bauwagen Fässle und mit 

Musik von der Boiz Bänd. Einlass 

ist ab 19.33 Uhr für alle ab 18 Jahre.

In der Faschingshochburg Wernau 

beginnt der „Schmotzige Doschtig“ 

um 9 Uhr mit dem Sturm der Häs-

träger und Guggamusiker auf die 

Wernauer Schulen. Von 12 bis 15 

Uhr wird zum fröhlichen Rathaus-

sturm geblasen. Während Bür-

germeisterin und Stadträte vom 

Wernauer Büttel, unterstützt von 

einigen Hästrägern, vor das hohe 

Narrengericht geladen werden, 

empfangen die neuen Hästräger 

und Guggaler vom Wernauer Till 

die „Narrenweihe“.

Am Freitag, 13. Februar geht es 

mit dem Ruaßiger Freitig weiter: 

Um 19 Uhr beginnt vor dem Quad-

rium die Alemannische Nacht. 

Am Samstag, 14. Februar, geht 

in Wernau von 14 bis 16.30 Uhr 

nichts mehr. Zehntausende Zu-

schauer verfolgen jedes Jahr am 

Fasnetsamstig den großen Fas-

netsumzug in einer der Hoch-

burgen der schwäbisch-aleman-

nischen Straßenfasnet. Mehr als 

3000 Hästräger und Gugga-

musiker sind dann ab 14 Uhr 

auf der närrischen Route in 

der Stadt unterwegs.

Am Samstag, 7. Febru-

ar, wird das Fasnets Ope-

ning um 20 Uhr in der Ge-

meindehalle erö昀昀net, am 
Sonntag, 8. Februar, star-

tet das Narrentreiben um 12 

Uhr, der  Umzug ab 14 Uhr 
mit  Bewirtung am Markt-
platz und am 12. Februar be-

ginnt der Rathaussturm um 

18 Uhr am Marktplatz

Die zweite Faschingshochburg im 

Kreis heißt Neuhausen auf den Fil-

dern. Dort starten die narrischen 

Events am Donnerstag, 12. Feb-

ruar, auf dem Schlossplatz. Es geht 

wieder heiß her, wenn die Feuer-

teufel um das Feuer tanzen und die 

NBN Häsgruppen unter der musika-

lischen Leitung des Spielmannszugs 

den traditionellen Hexentanz mit 

Rathaussturm einläuten. Beginn ist 

um 19.11 Uhr auf dem Schlossplatz, 
der Eintritt ist frei. 

Am Samstag, 15. Februar, 

zieht  dann der große traditionel-

le Fasnetsumzug des Narrenbun-

des Neuhausen wieder durch die 

Straßen. Ab 13.33 Uhr heißt es: 

Staunen, Lachen, Mitfeiern – mit 

bunten Gruppen, fantasievollen 

Wagen und närrischer Musik. Die 

Umzugsstrecke führt über Ade-

nauerstraße, Kirchstraße, 

Marktstraße, Bahnhof-

straße und Wilhelmstra-

ße. 

Den Abschluss bildet 

am Fasnetsdienstag um 

13.33 Uhr der große Kin-

derumzug. Die Stre-

cke geht in diesem Jahr 

über die Kirchstraße mit 

dem Ziel Schlossplatz. 

Im Anschluss tre昀昀en sich 
Klein und Groß auf dem 

Schlossplatz. Hier ist ein 

kleines Programm ge-

plant, für Essen und Trin-

ken wird auch gesorgt.

Die Waldhornhexa laden am Frei-

tag, 6. Februar,  in der Plochinger 
Stadthalle zur Hallenfasnacht. zap

In Lenningen sorgen die Len-

ninger Hexa auch in diesem Jahr 

wieder für einen stimmungs-

vollen Rathaussturm. 

 Fotos: Carsten Riedl 

Exklusives EFH  

mit Hallenbad 

in guter Lage 

von Bissingen!

Wunderschönes, 
großzügiges EFH 
mit modernem 
Hallenbad,  
ca. 260 m² W昀氀.,  
+ ca. 200 m² 
Nutz昀氀äche,  
7,26 Ar 
 Grundstück,  
2 Badezimmer, 
o昀昀ener Kamin, 

exklusive neuwertige EBK, Gas-ZH, Klimaanlage, Sauna, 
Fitnessbereich, 9 Zimmer, viel Platz, sonnige, ruhige Lage, 
Doppelgarage. Bezug nach Vereinbarung.

 KP 1.165.000 €  + 2,38 % Käuferprovision inkl. MwSt.

KÜSTERMANN GMBH & CO. KG
Gerberstraße 10, 73230 Kirchheim unter Teck 

Telefon 07021 480725
E-Mail: info@kuestermann.de 

www.kuestermann-immobilien.de

.

Der
Super-
WSV

Max-Eyth-Str. 21
73230 KirchheimNEU

UMZUG?
·  mit Hausratverpackung 

·  mit Außenaufzug 

·  mit Schreinermeister

Dann: mit

THEUNER

UMZUGS-

SERVICE
Telefon 07021 83603
theuner@t-online.de

G9 ohne
Unterrichts-

ausfall

haertling
DAS PR I VATE GYMNAS IUM

Tag der offenen Tür:
Mi, 11.02.2026, 14-17 Uhr
Informationstermine:
Mi, 11.02.2026, 18 Uhr
Di, 24.02.2026, 14 Uhr
Do, 26.02.2026, 18 Uhr
www.phg-nuertingen.de

Hier muss man keine Angst haben: In 

Kirchheim wird am 12. Februar gefeiert.
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EXTRAWURST

Am 8. März ist Landtagswahl, es 
verwundert also nicht, dass zahl-
reiche Plakate die Straßen und 
Wege säumen. So auch zwischen 
Esslingen, Wendlingen, Kirch-
heim und Weilheim. Ein Slogan 
ist mir dabei ins Auge gestochen: 
„Weil es um Dich geht“. Unabhän-
gig davon, zu welcher Partei er ge-
hört (diese Kolumne hier ist un-
politisch) – also bitte nicht übel 
nehmen – war mein erster Gedan-
ke: Warum nur „ich“? Ist das nicht 
genau ein großes Problem der Po-
litikerinnen und Politiker, dass sie 
falsche Erwartungen schüren? Die 
Bedürfnisse des „Ichs“ kann eine 
Politik, wenn überhaupt, nur indi-
rekt befriedigen, indem sie güns-
tige Rahmenbedingungen scha昀昀t, 
in denen das „Ich“ gedeihen kann: 
Sicherheit, Voraussetzungen für 
wirtschaftliches Wachstum, eine 
saubere Umwelt. 
Sie kann aber keineswegs meine 
persönlichen Probleme beseitigen, 
dafür bin ich selbst zuständig. Sie 
kann mich auch nicht schöner ma-
chen, denn dafür gibt es Kosmetik. 
Die wirbt übrigens mit ganz ähnli-
chen Slogans. „Weil ich es mir wert 
bin“, sagen prominente „Testimo-
nials“ zum Beispiel zu Produkten, 
die man sich ins Gesicht schmie-
ren kann. 
Damit sich „die Politik“ ihre Ver-
sprechen nicht in die Haare 
schmieren kann, sollte sie mehr 
an die Eigenverantwortung ap-
pellieren. Zum Beispiel: „Weil es 
um uns geht“ – müssen wir jetzt 
alle mal den Allerwertesten hoch-
kriegen, egal ob in Voll- oder Teil-
zeit (auch das ist ganz unpolitisch 
gemeint). Wir (also die Politiker) 
sorgen dafür, dass Bürokratie ab-
gebaut wird und X und Y künftig 
weniger kosten. X und Y müssen 
natürlich „die Politiker“ ausfüllen, 
mehr kann ich nun wirklich nicht 
vorarbeiten.  zap

Was ist los in 
 Kirchheim und 
 Umgebung?

Freitag, 6. Februar

Eine musikalische Achterbahn-
fahrt erwartet die Besucher am 
Freitag im Club Bastion: Die Band 
„The Almost Three“ katapultiert 
ihr Publikum mit ihrem einzigarti-
gen Voodoo-Blues-Funk-Rock-’n’-
Roll-Sound in neue Sphären. Die 
Veranstaltung beginnt um 20.30 
Uhr, Einlass ist ab 20 Uhr. Karten 
sind im Vorverkauf bei Juwelier 
Schairer in Kirchheim, über Easy 
Ticket sowie an der Abendkasse 
erhältlich.
Ebenfalls am Freitag feiert DJ Chris 
Sonaxx sein 30-jähriges Jubiläum 
mit einem besonderen Tourope-
ning von 18 bis 20 Uhr auf dem 
Kirchheimer Rathausturm. Oben 
gibt es den Sound, unten vor den 
Arkaden Tanz und Atmos phäre.
Im Bürgersee Restaurant/Bist-
ro in Kirchheim 昀椀ndet am Frei-
tag ab 18 Uhr mit „De Selle a kloi-
na Blosmusik“ eine o昀昀ene Probe 
statt. Anschließend gibt es böh-
mische, schwäbische und moderne 
Blasmusik zu hören. Kulinarisches 
gibt's dazu vom Schwein. 
Das „Kommunale Kino Kirch-
heim“ startet am Freitag um 18 Uhr 
mit dem Film „Was die Alb uns er-
zählt“, um 20.30 Uhr beginnt „Der 
Pinguin meines Lebens“.
Das Maximum in Wernau fei-
ert am Freitag ab 22 Uhr die Fa-
schings-Countdown-Party. DJ 
Chico Enrico steht an den Decks 
und liefert Faschings-Beats, Mix-
Music-Sounds und Party-Klassi-
ker.
Am Freitag entführt das Trio Aire-
Latino das Publikum um 20 Uhr 
in der Tapasbar der Nürtinger Al-
ten Seegrasspinnerei auf eine mu-
sikalische Reise durch Südame-
rika. Der Eintritt ist frei, ein Hut 
für die Musiker macht die Runde. 
Zur Musik servieren die ehren-
amtlichen Tapasköche ab 19 Uhr 

frisch zubereitete Speisen. Eine 
Reservierung wird empfohlen 
unter reservierung@tvfk.de oder 
0 70 22/2 09 61 72.
Noch bis 26. April zeigt die Göp-
pinger Künstlerin Gudrun Latten 
in der Galerie der Stadt Plochin-
gen unter dem Titel „#LoveMe-
Too“ eine Ausstellung, die mit Fo-
togra昀椀en, Collagen und Videos in 
vielschichtige Bildwelten entführt. 
Im Herzen der Esslinger Altstadt 
beginnt am Freitag und Sams-
tag, jeweils um 20 Uhr, die Insze-
nierung „Am Wendepunkt – Vom 
ewigen Auf und Ab des Sisyphus 
und seinem Stein“ im LIMA-The-
ater. Karten sind unter www.lima-
tickets.de, bei Reservix, Eventim 
oder zwei Stunden vor Beginn an 
der Abendkasse erhältlich.

Samstag, 7. Februar

Bigband- und Orgel-Pop-Klän-
ge bietet der Lions-Club Nürtin-
gen-Kirchheim am Samstag in der 
Kirchheimer Martinskirche an. Im 
Eintrittspreis inbegri昀昀en ist der 
Sektempfang im Anschluss an das 
Konzert, bei dem auch andere Ge-
tränke sowie ein Imbiss angeboten 
werden. Karten gibt es im Vorver-
kauf bei Intersport Räpple und bei 
der Buchhandlung Zimmermann 
in Kirchheim. Sie lassen sich aber 
auch digital bestellen: per E-Mail 
an die Adressen hansjensen.de@
gmail.com oder juergen_baum-
gartner@arcor.de.
Der Gewölbekeller im Herzen 
Kirchheims wird am Samstag mit 
dem Milchbar Revival unter dem 
Motto Red & Blue Thunder wie-
der zum Beben gebracht. Von 22 
bis 0 Uhr startet LUKES, gefolgt 
von TIMMK bis 2 Uhr. Er steht 
für kompromisslosen, treibenden 
Techno. Seine Sets bewegen sich 
je nach Slot zwischen Hardtechno/
Schranz und Hardtrance/Bounce. 
Der Fokus liegt auf Druck, Flow 
und konstanter Energie. Ab 155 
Bpm geht es bei ihm immer rund 
hinter den Decks. Bis 3.30 Uhr 
steht AMAN hinter den Turntab-
les gefolgt von ROBIN WAV bis 5 
Uhr.
Die Engagierten Bürger Len-
ningen und die LAG Tanz laden 
am Samstag von 14 bis 19 Uhr zu 
„Dein Tanz – Freies Tanzen zu 
fünf Rhythmen“, auch bekannt als 
Wave-Tanzen, in die Vereinsräu-
me in Brucken ein. Vorkenntnis-

se sind nicht nötig. Anmeldung 
und Infos bei Christina Kulhanek: 
0 70 26/72 63, E-Mail: christina.
kulhanek@gmx.de.
Das „Kommunale Kino Kirch-
heim“ startet am Samstag um 17.30 
Uhr mit dem Film „Der Pinguin 
meines Lebens“, um 20.15 Uhr be-
ginnt „Im Schatten des Orangen-
baums“.
Die Firma Rau Wohngefühl in 
Kirchheim lädt am Samstag zu ei-
nem besonderen Konzertabend 
mit Nina Arnold ein. Zur Einstim-
mung treten Schüler der Waldorf-
schule auf. Einlass ist um 18 Uhr, 
Konzertbeginn um 19 Uhr.
Am Samstag ist die Band „Drin-
king Beer With Mum“ um 20.30 
Uhr mit zwei harmonierenden 
Stimmen, akustischen Gitarren, 
Bass und Cajon zu Gast im Club 
Kuckucksei. Einlass ab 19.30 Uhr. 
Karten gibt es im Stadtbüro der 
Nürtinger Zeitung, Am Obertor 
15, bei Easy Ticket und bei Even-
tim.

Die Ü31 Dance Party mit Mixed 
Music, House & Techno Classics, 
Salsa und Discofox auf verschiede-
nen Dance昀氀oors 昀椀ndet am Sams-
tag ab 20 Uhr in der Stadthalle 
K3N in Nürtingen statt.
Die Halli Galli Fasnet Party steigt 
mit DJ Rockmaster B am Samstag 
im Maximum in Wernau.
  Im Johannesforum, Albstraße 22, 
in Wendlingen 昀椀ndet am Samstag 
ab 19 Uhr ein Winter-Clubkonzert 
statt. Mit „Shane‘s not dead“ und 
„Die Gebrauchten“ rocken erstmals 

zwei Bands die kleine, aber feine 
Bühne. Karten sind an der Abend-
kasse erhältlich. Einen Vorverkauf 
gibt es bei Foto-Fritz, Neu昀昀enstra-
ße 6, und im Gemeindebüro, Alb-
straße 22. Die Reservierung per E-
Mail zur Abholung der Karten an 
der Abendkasse ist ebenfalls mög-
lich unter kultur@johannesforum.
de.
In der Chapel im Stauferpark Ost 
in Göppingen tritt am Samstag um 
20 Uhr die Band Panta Rhei mit 
Rock, Fusion und Latin auf. Ti-
ckets sind bei Eventim erhältlich.

Sonntag, 8. Februar

„Klangreform“ steht für einen er-
frischenden und transformativen 
Umgang mit traditioneller Kir-
chenmusik. Am Sonntag um 18.30 
Uhr ist „Klangreform“ in der Ma-
rienkirche in Bissingen zu hören. 
Einlass ist ab 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten. 
In der Pause und nach dem Kon-
zert ist Gelegenheit, bei einem Im-
biss und Getränken miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Das „Kommunale Kino Kirch-
heim“ startet am Sonntag um 11 
Uhr mit dem Film „Was die Alb 
uns erzählt“, um 16.30 Uhr beginnt 
„Im Schatten des Orangenbaums“ 
und um 19.45 Uhr „Der Pinguin 
meines Lebens“.
Am Sonntag präsentieren Sonja 
Stark und Dagmar Hamann vom 
Albverein Neidlingen einen Bil-
dervortrag über ihre Wanderung 
auf der Grande Traversata delle 
Alpi (GTA). Der Vortrag 昀椀ndet in 
der Alten Schule, Kirchstraße 13, 
statt. Beginn ist um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.
Geballte Kraft und Dynamik, Mu-
sikalität und eine ordentliche Por-

tion Humor: das ist Tridiculous. 
Das außergewöhnliche Trio aus 
Breakdance, Akrobatik, Musik und 
Humor begeistert am Sonntag um 
20 Uhr im Kulturzentrum Balt-
mannsweiler. Tickets sind online 
unter www.eventim-light.com er-
hältlich.

Montag, 9. Februar

Am Montag um 19 Uhr ist Minis-
terpräsident Winfried Kretsch-
mann im Alten Gemeindehaus in 
Kirchheim zu Gast. Im Rahmen 
seiner Abschiedstour stellt er sein 
Buch „Der Sinn von Politik ist 
Freiheit“ vor. Im Mittelpunkt ste-
hen persönliche Einblicke in sein 
politisches Wirken sowie ein of-
fener Austausch mit den Bürge-
rinnen und Bürgern über Ver-
antwortung, Freiheit und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 10. Februar

Am Dienstag bietet das Natur-
schutzzentrum Schop昀氀ocher Alb 
einen Nachhaltigkeitsnachmittag 
für Kinder ab der dritten Klasse 
an. Von 15 bis 17 Uhr werden Sei-
fen produziert. Für die Teilnah-
me wird eine Gebühr von 6,50 
Euro pro Kind erhoben, Geschwis-
ter zahlen 5 Euro. Eine kleine Pau-
se mit Apfelsaftschorle und Hefe-
zopf ist eingeplant. Anmeldung bis 
zwei Tage vorher im Naturschutz-
zentrum Schop昀氀ocher Alb telefo-
nisch unter 0 70 26/95 01 20 oder 
per E-Mail an  info@naturschutz-
zentrum-schop昀氀och.de
Auf Einladung des Landfrauen-
vereins Notzingen-Wellingen ist 
die CDU-Landtagsabgeordnete 
Dr. Natalie Pfau-Weller am Diens-

tag um 17.15 Uhr als Referentin 
zu Gast im Bürgerhaus Notzin-
gen, Roßwälder Straße 2. Unter 
dem Motto „Demokratie lebt vom 
Mitmachen – Starke Frauen für 
eine starke Demokratie“ spricht sie 
über die Stärkung der Demokratie 
und diskutiert mit dem Publikum. 

Mittwoch, 11. Februar

Der Schwäbische Albverein Kirch-
heim lädt am Mittwoch zu einer 
mittelschweren Winterwanderung 
auf der Pfulb ein. Die acht Kilome-
ter lange Strecke führt von Schopf-
loch über das Skigebiet Pfulb zum 
Bahnhö昀氀e und zurück. Tre昀昀punkt 
ist um 10 Uhr am Kirchheimer 
Bahnhof, Rückkehr gegen 15.43 
oder 16.12 Uhr. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Anmeldungen nimmt Edgar Meier 
bis 9. Februar entgegen: edgar.mei-
er.nf@web.de, 0 70 21/8 66 90 36.

Donnerstag, 12. Februar

Im Herzen der Esslinger Alt-
stadt beginnt am Donnerstag um 
20 Uhr, die Inszenierung „vision.
HAMLET.mission – ein 昀椀ktives 
Rachedrama nach William Shake-
speare“ im LIMA-Theater. Karten 
sind unter www.lima-tickets.de, 
bei Reservix, Eventim oder zwei 
Stunden vor Beginn an der Abend-
kasse erhältlich.  gey/zap

Am Freitag, 6. Februar 2026, 

werden „The Almost Three“ den 

Club Bastion in neue Sphären 

rocken. Foto: pr

FERIENANGEBOT

 Kinder im Grund-
schulalter können am Faschings-
montag, 16. Februar, von 9.30 bis 
14.30 Uhr einen fantasievollen Kre-
ativtag in der Familienbildungsstät-
te erleben. Schminken, Tanzen und 
mit Farben experimentieren stehen 
ebenso wie ein Mittagessen auf dem 
Programm. Anmeldungen nimmt 
die fbs unter der Telefonnummer 
0 70 21/92 00 10, im Internet unter 
www.fbs-kirchheim.de, per E-Mail 
an info@fbs-kirchheim.de oder 
persönlich entgegen. pm

BAUMSCHNITTKURS

 Am Samstag, 
7. Februar, 昀椀ndet in Holzmaden 
um 13.30 Uhr ein Schnittkurs für 
Obstbäume statt. Tre昀昀punkt ist 
das „Kelterplätzle“ am Ende der 
Blumenstraße. Fachwart Alfred 
Lohberger leitet den Kurs auf der 
Baumwiese von Hildegard Kneile. 
Anschließend werden Grillwürst-
chen und Glühmost angeboten. 
Interessierte können Fragen zum 
Baumschnitt stellen und sich mit 
Experten austauschen. Bei Ter-
minverschiebung informiert die 
Website www.obstundgartenbau-
holzmaden.de. pm

VALENTINSTAG

 Am Sonntag, 8. Fe-
bruar, um 9.30 Uhr wird in St. Ul-
rich anlässlich des Valentinstages 
ein Segensgottesdienst für Paa-
re gefeiert. Alle Paare sind einge-
laden, ihre Beziehung unter den 
Segen Gottes zu stellen. Predigen 
werden Anna Bernau und  And-
rea Weber, Referentin für Part-
nerschaft und Familie im Dekanat 
Esslingen-Nürtingen. Im Rahmen 
des Gottesdienstes werden die Paa-
re auch gesegnet. Musikalisch um-
rahmt wird der Gottesdienst von 
Harfe und Orgel. pm

BASAR

7. Februar

Kirchheim unter Teck, 
Christliches Familienzentrum, 
Samstag, 12.30 - 14.30 Uhr 
Schwangere mit einer Begleit-
person ab 11.30 Uhr
Kinderkleider- und Spiel-

zeugbasar Christuskirche

Dettinger Straße 77

Grabenstetten, Falkenstein-
halle, Samstag, 14 - 16 Uhr
Kinderkleiderbasar 

 Grabenstetten

Böhringer Straße 10/2

Kirchheim, Alleenforum, 
 Samstag, 14 - 16 Uhr 
Einlass für Schwangere + 
 Begleitperson ab 13 Uhr
Kinder- und Jungendkleider-

basar Alleenforum

Alleenstraße 78

Unterensingen, Udeon, 
Samstag, 12 - 13.30 Uhr
Kindersachenmarkt 

 Unterensingen 
Schulstraße 41

Zizishausen, Inselhalle, 
Samstag, 10 - 12 Uhr 
Einlass für Schwangere 
ab 9.30 Uhr
Kindersachenmarkt 

 Zizishausen 
Inselhalle

21. Februar

Erkenbrechtsweiler, 
 Mehrzweckhalle, Samstag, 
13- 15 Uhr Einlass für Schwan-
gere (mit Mutterpass) + eine 
Begleitperson ab 12.30 Uhr
Kinderkleiderbasar 

 Erkenbrechtsweiler

Jahnstraße 40

Unterensingen, Udeon, 
Samstag, 12.30 - 14 Uhr
Kleiderbasar Unterensingen 

von Gr. XS bis XXXL 
Schulstraße 41

Esslingen, Ev. Gemeindehaus 
Hegensberg-Liebersbronn, 
Freitag, 19 - 21 Uhr
Frauensachenmarkt Esslingen

Liebersbronner Straße 35

28. Februar

Hattenhofen, Sillerhalle, 
Samstag, 10 - 12 Uhr
Secondhand-Basar 

 Hattenhofen

Hauptstraße 24

Ohmden, Gemeindehalle, 
Samstag, 10 – 12.30 Uhr
Kinderkleiderbasar Ohmden

Wiestalweg 5

Kinder- und Erwachsenensachenbasare im Februar

REPAIR-CAFÉ

 Am Samstag, 7. Feb-
ruar, hat das Repair Café Weilheim 
von 10 bis 13 Uhr im Bürgerhaus 
am Marktplatz geö昀昀net. Defekte 
Geräte aus Haushalt, Garten oder 
Werkstatt, Unterhaltungselektro-
nik oder Computer werden hier 
vor dem vorzeitigen Verschrot-
ten gerettet. Ka昀昀eevollautoma-
ten müssen vorher per E-Mail an 
info@repaircafe-weilheim-teck.
de angemeldet werden. Über eine 
Spende freut sich das Team.  pm

TREFFPUNKT 50 PLUS

 „Fit durch Walking“ 
昀椀ndet auf dem Trimm-dich-Pfad 
Nabern am Montag, 9. Februar, 
und am Donnerstag, 12. Februar, 
jeweils um 9 Uhr statt. 
Die Radelgruppe wandert am 
Montag, 9. Februar, nach Bissin-
gen zum Faschingskegelnachmit-
tag im Seestüble. Tre昀昀punkt ist 
vor dem Bürgerhaus Weilheim 
um 14 Uhr. Ebenfalls am Mon-
tag, 9. Februar, 昀椀ndet die Lesung 
„Die Nacht ist keines Menschen 
Freund“ statt, im Bürgerhaus Weil-
heim um 16 Uhr.
Am Mittwoch, 11. Februar, 昀椀ndet 
der Bürgertre昀昀 statt, im Bürger-
haus Weilheim ab 14.30 Uhr.
Am Donnerstag, 12. Februar, tref-
fen sich alle, die gerne Englisch 
sprechen, beim Gesprächskreis 
Englisch im Bürgerhaus Weilheim 
um 16 Uhr. pm

Unternehmen: Comazo GmbH & Co. KG, Martin-Luther-Str. 1, 72461 Albstadt
MO-FR 9.00-18.30, SA 9.00-14.00 - WWW.COMAZO.DE
NÜRTINGEN, MAX-EYTH-STR. 21 - GEG NZ/METABO

für neue Ware

Staffel-Rabatt
ab 3 Sale-Artikeln 20% Extra

ab 7 Sale-Artikeln 30% Extra

ab 12 Sale-Artikeln 40% Extra

Räumungsverkauf läuft bis 14.02.2026.
Solange der Vorrat reicht.

WIR

RÄUMEN
UNSER LAGER

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine Beilage im TECK EXTRA buchen?

Wir beraten Sie gerne:

Telefon 07021 9750-15 · beilagen@teckbote.de
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Der Landkreis sucht Pioniere

ach drei Jahren Pause geht der 

Innovationspreis in die zwölf-

te Au昀氀age. Der Landkreis Esslingen 
fördert damit innovative Lösungen 
von kleinen und mittelständischen 
Unternehmen und fördert Pio-

niergeist. Die Bewerbungsphase ist 
nun gestartet. „Mit der neuerlichen 
Au昀氀age des Wettbewerbs setzt der 
Landkreis Esslingen ein klares Sig-

nal: Trotz wirtschaftlicher Heraus-

forderungen bleibt die Region ein 

Ort, an dem Innovationen entste-

hen, wachsen und gefördert wer-

den“, sagt Landrat Marcel Musolf 
anlässlich des Wettbewerbsstarts.

Während das bewährte Grund-

konzept bestehen bleibt, setzt der 

Innovationspreis 2026 verstärkt 
auf digitale Prozesse. Insbeson-

dere die Marketingmaßnahmen 
und die Antragstellung wur-

den digitalisiert, um die Reich-

weite des Wettbewerbs zu erhö-

hen und den Bewerbungsprozess 
noch unternehmensfreundlicher 

zu gestalten. 
Der Innovationspreis des Land-

kreises Esslingen richtet sich 
branchenübergreifend an klei-

ne und mittelständische Unter-

nehmen, die neue Produkte, Ver-

fahren oder Dienstleistungen 
entwickelt haben. Insgesamt 15 
Mitinitiatoren – darunter ver-

schiedene Unternehmen, die In-

dustrie- und Handwerkskam-

mern, Finanzinstitutionen sowie 

wissenschaftliche Einrichtun-

gen – tragen den Wettbewerb. 
Die Auszeichnung ist mit Preis-

geldern in Höhe von insgesamt 

30.000 Euro dotiert.
Seit der ersten Ausschreibung im 
Jahr 2003 haben sich mehr als 
300 Unternehmen am Innova-

tionspreis beteiligt. Bei der ver-

gangenen Prämierung im Jahr 
2023 sicherte sich die „Protein-

Distillery GmbH“ aus Ostfildern 
den ersten Platz. Das Unterneh-

men überzeugte die Jury mit ei-
nem neuartigen Verfahren zur 
Gewinnung hochwertiger Pro-

teine aus Reststoffen, die in der 
Bierherstellung anfallen.

Bewerbungen für den diesjähri-
gen Innovationspreis des Land-

kreises Esslingen können ab so-

fort online auf der Webseite  

innovationspreis-es.de einge-

reicht werden. Auskunft erteilt 
zudem Wirtschaftsförderer Mar-

kus Grupp unter der Telefon-

nummer 07 11/3 90 242 0 90, oder 
per E-Mail an: grupp.markus@
LRA-ES.de, Weitere Infos unter:  
innovationspreis-es.de  pm

Die Firma „Protein Distillery“ aus Ostfildern hatte 2023 beim Gründerpreis des Landkreises den er-

sten Platz erreicht. Rechts: Mitbegründer Christoph Pitter.   Archivfoto: Roberto Bulgrin

SPORT

Derby-Stimmung in der Kirch-

heimer Sporthalle Stadtmitte: 

In der 2. Basketball-Bundesliga 

erwarten die Bozic Knights 

zum Auftakt des Doppel-

spieltags am Freitag ab 20 

Uhr Lokalrivale Crailsheim 

Merlins – außer um Punkte im 

Kampf um die Play-o昀昀s geht 
es im Duell der siebtplatzierten 

Kirchheimer mit dem Dritten 

aus dem Regionalverband 

Heilbronn-Franken ums Pres-

tige, verbindet beide Teams 

und deren Fans doch eine lang-

jährige Rivalität. Kaum zufällig, 

war das Ticketkontingent 

für die Crailsheimer binnen 

weniger Stunden ausverkauft, 

Resttickets gibt es an der 

Abendkasse.

Der Indoor Soccer Cup 2026 

steigt an diesem Wochenen-

de in der Lenningen Sport-

halle und verspricht an drei 

Turniertagen hochklassigen 

Hallenfußball in besonderer 

Atmosphäre. Gespielt wird 

mit Rundumbande, was für 

ein schnelles, intensives Spiel 

und zahlreiche spannende 

Szenen sorgt. Insgesamt 

62 Mannschaften nehmen 

am Turnier teil, darunter 38 

Jugend-, 16 Firmen- und acht 

Herrenmannschaften. Der 

Turnierauftakt erfolgt am Frei-

tagabend: Ab 18.30 Uhr stehen 

die Aktivenmannschaften auf 

dem Spielfeld. Am Samstag 

beginnt der Spielbetrieb um 9 

Uhr mit den Begegnungen der 

E-Jugend, gefolgt von der D-

Jugend ab 14.15 Uhr. Ab 19.45 

Uhr startet am Samstagabend 

das Firmenturnier. Parallel 

dazu dürfen sich die Besucher 

auf ein abwechslungsreiches 

Rahmenprogramm freuen. 

Bei der Players Night mit 

Barbetrieb sorgt DJ Lally für 

Stimmung. Gegen 19.30 Uhr 

tritt außerdem die Schautanz-

gruppe des TSV Oberlenningen 

auf. Der Sonntag steht ganz 

im Zeichen des Nachwuch-

ses: Ab 9 Uhr messen sich die 

Mannschaften der F-Jugend. 

Alle Spielpläne sowie weitere 

Informationen rund um den 

Indoor Soccer Cup 2026 sind 

unter tsv-oberlenningen.net 

zu 昀椀nden. pet/Foto: Brändli

Basketball-Derby und Budenzauber

Rundreise vom 2. bis 9. September 2026

Französischer Charme Französischer Charme 

zwischen Mittelmeer zwischen Mittelmeer 

und Atlantikund Atlantik
Freuen Sie sich auf eine Reise, die Sie vom Mittelmeer bis 
zur Atlantikküste bringt. Im Languedoc erwartet Sie die 
mittelalterliche Oberstadt von Carcassonne und die in 
einer Oase der Ruhe gelegenen Abbaye de Fontfroide. 
Entdecken Sie den Südwesten Frankreichs mit seiner 
leicht hügeligen Landscha� um Toulouse, der Stadt des 
Pastels, und die dichten grünen Wälder im Tal der Dordo-
gne mit seinen imposanten Burgen und Schlössern sowie 
die ältesten Kunstzeugnisse in den Höhlen von Lascaux 
im Perigord. Genießen Sie die üppigen Weingärten um 
St. Emilion und verkosten Sie einen Tropfen aus dem 
Bordeaux von Tradition und Weltrang. Erleben Sie die 
Austernbänke von Arcachon aus nächster Nähe und 
lassen Sie Ihren Blick von der höchsten Düne Europas 
über die Weite des rauen Atlantiks schweifen.

Das ausführliche Reiseprogramm, alle Reiseleistungen 
und die Reisepreise �nden Sie im Internet unter: 

tecbote-leserreisen.de
Wir schicken Ihnen das ausführliche Reiseprospekt mit 
allen Informationen auch gerne per Post zu.

DER TECKBOTE

PRESSEREISEN

Alleenstraße 158 | 73230 Kirchheim unter Teck
Tel. 07021 9750-62 | E-Mail: reisen@teckbote.de
teckbote-leserreisen.de

Leserreise Reiseprogramm

1. Tag | Mittwoch, 2. September 2026
Bustransfer zum Flughafen Stuttgart, Flug nach 
Toulouse, Hotelbezug und Abendessen im 
Hotel.

2. Tag | Donnerstag, 3. September 2026
Spaziergang durch die mittelalterliche 
Oberstadt von Carcassonne, Weiterfahrt ins 
Fischerdorf Gruissan am Mittelmeer und 
Besuch der Abbaye de Fontfroide.

3. Tag | Freitag, 4. September 2026
Stadtbesichtigung Toulouse und Werksführung 
bei Airbus im A 350 Werk

4. Tag | Samstag, 5. September 2026
Weiter ins Périgord Noir. Besichtigung der 
Benediktinerabtei St. Pierre in Moissac. 
Anschließend fahren Sie nach Castelnaud-la-
Chapelle, dessen Häuser sich treppenartig vom 
Flussufer am Felsen emporklimmen. Abend-
licher Stadtspaziergang durch Sarlat. 

5. Tag | Sonntag, 6. September 2026
Höhlen von Lascaux – Saint Emilion  
– Bordeaux
Freuen Sie sich heute auf die Höhle von Lascaux 
II mit den überlebensgroßen Stierdarstellungen. 
Weiterfahrt in den bekannten Weinort Saint 
Emilion, Weinprobe und Spaziergang durch 
Saint Emilion, Besichtigung der Felsenkirche 
Église Monolithe. Am Abend Ankun� in 
Bordeaux.

6. Tag | Montag, 7. September 2026
Tour durch das Médoc. Der heutige Tag steht 
ganz im Zeichen des Weines und der Wein-
schlösser des Médoc und einiger Weinproben.

7. Tag | Dienstag, 8. September 2026
Stadtrundfahrt in Bordeaux. Bootsfahrt im 
Bassin d’Arcachon , wo Sie fangfrische Austern 
genießen können und Besuch der höchsten 
Sanddüne Europas, der Dune du Pilat.

8. Tag | Mittwoch, 9. September 2026

Rück�ug von Bordeaux nach Stuttgart, 
Bustransfer nach Kirchheim. 

Ihre Teckboten- 
Inklusivleistungen:
•  Bustransfer Kirchheim – 

Flughafen Stuttgart und zurück
• Hin�ug Stuttgart – Toulouse
• Rück�ug Bordeaux – Stuttgart
•  Flughafensteuern und 

 Sicherheitsgebühren
• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
• Fahrt in klimatisierten Reisebussen
•  3 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel  

in Toulouse
•  1 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel  

in Sarlat
•  3 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel  

in Bordeaux
• 6 x Halbpension
•  Tour durch das Médoc, inkl. Weinprobe 

und Mittagessen
• Besichtigung der Höhle von Lascaux II.
•  geführte Stadtbesichtigungen 

 Toulouse / Carcassonne / St. Emilion /
Bordeaux

• Castelnaud-la-Chapelle
•  Bootsfahrt zu den Austernbänken,  

inkl. Austernprobe
•  Aus�üge und Besichtigungen,  

inklusive der  Eintrittsgelder
• Reisebegleitung ab/bis Kirchheim
• deutschsprachige Reiseleitung vor Ort
• ausführliche Reiseunterlagen

Optionale Leistungen:
•  Besichtigung A 350-Werk in Toulouse 

 55,– € 

Sonstiges:
Zuschlag bei Nichterreichen der Mindest-
teilnehmerzahl (12 – 19 Personen) 150,– € 
pro Person; evtl. zusätzlich anfallende 
Treibstoªzuschläge

Reiseveranstalter: 
hwtours, CH 6600 Muralto-Locarno,  
Mindestteilnehmerzahl 20 
Personen; Fotos: 
 hwtours, pixabay 
und istock

REISEINFO
Reisezeit:
2. bis 9. September 2026

Reisepreis:
pro Person im DZ  
mit der abomax-Karte 2.390,– € 
(ohne abomax-Karte 2.490,– €)
Doppelzimmer zur Alleinbenutzung,  
Zuschlag: 560,– €

Von Von  Toulouse Toulouse

nach nach  Bordeaux  Bordeaux 



WINTERGÄRTEN & SONNENSCHUTZ TIPPS!

Ob gep�egter Garten oder schwere Erdarbeit – TreeSör ist 

Ihr zuverlässiger Partner rund um Haus & Garten!

Unsere Leistungen:

▪  Hecken schneiden – sauber,  
präzise & formschön
▪  Unkrautmanagement & Beetp�ege

▪  Rasen mähen – regelmäßig  
oder einmalig
▪  Baumfällungen – sicher & fachge-

recht
▪  Erdarbeiten – vom Aushub bis zur 

Gelände gestaltung

Warum wir?
▪  Zuverlässig & pünktlich

▪  Faire Preise

▪  Saubere Arbeit

▪  Regionale Anfahrt möglich  
(Anfahrtspauschale nach  
Vereinbarung)

TreeSör 

Pascal Wöllner 

info@treesoer.de ▪ 0155 65508772

Mit moderner Ausrüs-
tung, Erfahrung und 

einem grünen Daumen 
sorgen wir für gep­egte 

Außenanlagen und 
starke Ergebnisse.

Siemensstraße 18

73235 Weilheim/Teck

Telefon 07023 744341

metallbau-boehringer.de  

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

er die Natur genießen 
oder durch Sonnenlicht 

Energie tanken will, muss kei-
ne langen Flugreisen mehr in 
den Süden unternehmen, denn 
ein Wintergarten bringt das Ur-
laubsgefühl ins eigene Haus, ohne 
Stress und Lärm. Es sind seine die 
Gesundheit befördernde Wir-
kung und die gestiegene Wohn-
qualität, die für mehr menschli-
ches Wohlbefi nden sorgen. Dass 
ein Wintergarten auch noch eine 
erhebliche Wertsteigerung der ei-
genen Immobilie mit sich bringt, 
ist eine angenehme Begleiter-
scheinung.

Wenn der Sommer mal wieder 
nicht gehalten hat, was er ver-
sprach und der Winter in greif-
bare Nähe gerückt ist, scheint es, 
als müsste man auf den nächsten 
Frühling warten, um wieder ein 
paar Sonnenstrahlen genießen 
zu können. Durch einen eigenen 
Wintergarten, der nicht nur Wär-
me und Sonnenstrahlen, sondern 
auch Erholung und Ruhe mit sich 
bringt, kann man das ganze Jahr 
über die Natur erleben und den 
Urlaub zu sich nach Hause holen.

Neben komfortablem Wohnen in 
stressfreier Atmosphäre versorgt 
ein moderner Wohnwintergarten 
das Haus im ganzen Jahr mit na-
türlichem Licht sowie einem Ge-
fühl der Naturverbundenheit. Mit 
einem Wintergarten kann man 
den Wohnraum der Natur � Gar-
ten, Bäume, Pfl anzen – ö昀昀 nen. 
Ein Wintergarten erlaubt es, alle 
Jahreszeiten intensiv mitzuerle-

ben und den Wechsel der Farben 
und der Atmosphäre zu genießen. 
Auch im Winter ist es möglich, in 
warmer Umgebung Sonnenstrah-
len aufzunehmen und das Schau-
spiel der Natur zu verfolgen. Neue 

Lebensqualität wird mit diesem 
von Licht durchfl uteten Raum 
gescha昀昀 en, der gleichzeitig für 
mehr Helligkeit und eine optima-
le Nutzung der natürlichen Ener-
gie sorgt.

Schon früh hat man erkannt, dass 
Licht als Therapie- und Energie-
quelle eine große Bedeutung hat, 
denn zu wenig natürliches Licht 
kann krank machen. Der Winter-
garten dient als wichtige Energie-
quelle, befreit durch das Heilmit-
tel �Licht� von der so genannten 
�Winterdepression�, verbessert 
Hautkrankheiten wie Neuroder-
mitis oder Schuppenfl echte und 
versorgt den Körper durch die 
aufgenommenen UV-Strah-
len mit Vitamin D. Dies ist auch 
ein gutes Prophylaktikum gegen 
Krankheiten an Knochen, Zähnen 
und Knorpel. Die heilende Wir-
kung durch natürliches Licht zeigt 
sich nicht zuletzt darin, dass Farb- 
und Lichttherapien anerkannte 
und bewährte Heilmethoden sind.

Den Wohnkomfort kann man 
noch durch die Verwendung von 
besonderen Gläsern steigern, die 
mit einer aktiven, reinigungsun-
terstützenden Funktion versehen 
sind. So wird der Wintergarten 
pfl egeleichter, da anstrengende 
�Putzaktionen� deutlich weniger 
notwendig sind. Mit einer spezi-
ellen, aus Titandioxid bestehen-
den Beschichtung, reinigt sich das 
Glas aktiv. Organischer Schmutz 
wird durch das Tageslicht gelöst 
und beim nächsten Regen abge-
spült. Das schützt zudem noch die 
Umwelt, da außerdem weniger 
Reinigungsmittel benötigt wird.
 pm

Ein Wintergarten fördert Wohlbefinden und Wohnkomfort � bei 

jedem Wetter  Foto: Bundesverband Wintergarten e.V.

enn starke Windböen ge-
gen die Fassade peitschen 

oder Äste durch die Luft fl iegen, 
sind Fenster besonderen Belas-
tungen ausgesetzt. Der Verband 
Fenster + Fassade (VFF) zeigt, wie 
Sonnenschutzsysteme helfen kön-
nen, Sturmschäden zu vermeiden 
und worauf Verbraucher achten 
sollten.
Früher zogen die Menschen ihre 
hölzernen Fensterläden zu, wenn 
Regen und Sturm aufzogen � und 
schützten so ihre Fenster. Heute 
können moderne außenliegende 
Sonnenschutzsysteme wie Rolllä-
den, Ra昀昀 storen oder Textilscreens 
diese Aufgabe übernehmen. Wich-
tig ist, dass diese sachgerecht ein-
gesetzt werden und stabil genug 
sind.
�Ein hochwertiger außenliegen-
der Sonnenschutz kann auch vor 
Sturm und Regen schützen.�, sagt 
VFF-Geschäftsführer Frank Lan-
ge. „Doch wichtig ist: Die Her-
stellerangaben zur Windstabili-
tät müssen beachtet werden, und 
die Maßnahmen sollten an die 
örtlichen Gegebenheiten ange-
passt werden. Wer seinen Sonnen-
schutz auch als Wetterschutz nut-
zen möchte, sollte sich unbedingt 
von einem Fachhändler beraten 
lassen.�

Ein klassischer Rollladen wirkt 
wie ein Schutzschild vor dem 
Fenster. Der Rollladenpanzer bie-
tet einen robusten Schutz gegen 
Hagel, Regen und herumfl iegen-
de Äste � besonders, wenn er aus 
Aluminium besteht und innen 
zur Stabilisierung und Dämmung 
ausgeschäumt ist. Ein geschlosse-
ner Rollladen dämmt zudem den 

Schall, was bei prasselndem Regen 
oder heulendem Wind für mehr 
Ruhe im Inneren sorgt. Im Winter 
bringt ein geschlossener Rollladen 
nachts einen spürbaren energeti-
schen Vorteil, weil er zusätzlich 
isoliert.
Kommt eine Sturmwarnung, emp-
fi ehlt auch das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe die Rollladen herun-
terzufahren. �Ein vollständig he-
runtergelassener Rollladen kann 
das Fenster schützen�, betont VFF-
Geschäftsführer Frank Lange. 
�Wichtig ist aber, dass der Behang 
komplett heruntergefahren � in-
klusive der Lüftungsschlitze � und 
nicht nur halbgeschlossen wird. 
Denn unter den halbgeö昀昀 neten 
Rollladen kann der Wind greifen 
und ihn aus der Führung reißen.�

Auch moderne Textilscreens kön-
nen Wetterschutz bieten. Das 
Gewebe wirkt dabei wie eine 
Schutzmatte vor dem Fenster: He-
rumfl iegende Äste oder Hagelkör-
ner tre昀昀 en nicht direkt auf das 
Glas. Stabile Textilscreens können 
sogar Stürmen in Orkanstärke mit 
Windgeschwindigkeiten von bis 
zu 120 km/h widerstehen. Wer 
Textilscreens als Wetterschutz ver-
wenden will, sollte aber auf eine 
stabile Ausführung achten. Wich-
tig ist, dass das Gewebe wetterbe-
ständig ist und sicher in der seitli-
chen Führung sitzt.

Ra昀昀 storen sind gute Schatten-
spender, aber als Wetterschutz fürs 
Fenster eignen sie sich hingegen 
weniger. Sie sollten daher bei dro-
hendem Unwetter unbedingt kom-

plett eingefahren werden. Wer in 
besonders windexponierten Lagen 
lebt, sollte sich beim Fachhändler 
nach verstärkten Modellen mit ro-
busten Führungsschienen erkun-
digen. Diese sind deutlich wind-
stabiler als andere Modelle und 
können auch bei aufziehendem 
Wetter noch genutzt werden, wäh-
rend andere bereits hochgefahren 
werden müssen. Bei Ra昀昀 storen ist 
daher eine automatische Steuerung 
über einen Wind-Sonnen-Wäch-
ter sinnvoll. Denn dieser sorgt da-
für, dass die Ra昀昀 storen bei Sonne 
automatisch herunterfahren und 
so eine Überhitzung in den Räu-
men vermeidet und auch automa-
tisch bei Wind- und Sturmwar-
nungen hochfährt.

Für Markisen gilt bei Sturm und 
Windböen: Unbedingt einfahren 
oder sichern � zur eigenen Sicher-
heit und zum Schutz der Anlage. Es 
gibt zwar stabilere Ausführungen, 
die etwas mehr Windwiderstand 
bieten, aber selbst Markisen mit 
der höchsten Stufe sind nur für den 
Gebrauch bis zu Windgeschwin-
digkeiten von 60 km/h ausgelegt.

Besonders komfortabel wird es mit 
automatisierten Sonnenschutz-
systemen, die mit Windwächtern 
oder in Smart-Home-Lösungen 
integriert sind. Wird eine kritische 
Windstärke erreicht, reagieren 
Sensoren automatisch; der Behang 
ganz ohne manuelles Eingreifen 
ein fährt. Das schützt nicht nur das 
Produkt, sondern auch Fenster und 
Bewohner. VFF

Ein hochwertiger außenliegender Sonnenschutz kann auch vor 

Sturm und Regen schützen. Foto: ROMA KG



ußenliegender Sonnenschutz 
hält Räume auch an heißen 

Tagen kühl � ganz ohne Klima-
anlage. Markisen, Jalousien und 
Rollläden reduzieren e昀昀 ektiv Hit-
ze und sparen dabei Energie. Der 
Verband Fenster + Fassade (VFF) 
gibt Tipps für den optimalen Son-
nenschutz für das eigene Zuhause.
Heiße Sommer, kühle Häuser – 
am Mittelmeer ist das kein Wi-
derspruch. In südlichen Ländern 
schützen farbenfrohe Markisen 
und Rollläden vor den Fenstern die 
Wohnungen vor der heißen Son-
ne. Der nachhaltige Sonnenschutz 
ist hier eine uralte Kulturtechnik: 
Schon die alten Römer benutzten 
ausfahrbare Sonnensegel, um das 
Kolosseum zu beschatten. Das be-
währte Prinzip ist heute aktuel-
ler denn je: Denn außenliegender 
Sonnenschutz reduziert die Raum-

temperatur spürbar und macht 
in vielen Fällen eine Klimaanlage 
überfl üssig.

Der beste Hitzeschutz fängt dort 
an, wo die Sonnenstrahlen auf das 
Gebäude tre昀昀 en – vor der Fens-
terscheibe. „E昀昀 ektive Beschattung 
mit gutem Sonnenschutz kann 
rund 90 Prozent der Sonnenein-
strahlung abhalten und verhindert 
damit eine übermäßige Aufhei-
zung der Räume�, erklärt VFF-
Geschäftsführer Frank Lange. Im 
Gegensatz zu innenliegenden Lö-
sungen wie Vorhängen oder Rollos 
bleibt die Hitze draußen, bevor sie 
die Fensterscheibe passiert.

Gut geplanter Sonnenschutz redu-
ziert nicht nur die Raumtempera-
tur, sondern auch den Stromver-
brauch. Denn je weniger Hitze ins 
Haus gelangt, desto weniger muss 
eine Klimaanlage leisten � oft 

kann sie sogar ganz entfallen. Das 
spart Energie, senkt die Strom-
kosten und reduziert den CO2-
Ausstoß. Nicht zuletzt profi tiert 
auch das Raumklima: Statt trocke-
ner Kaltluft aus der Klimaanlage 

bleibt beim nachhaltigen Sonnen-
schutz die natürliche Luftqualität 
im Raum erhalten. „Besonders in 
Zeiten hoher Energiepreise und 
Klimaerwärmung ist ein durch-
dachter Sonnenschutz die nach-

haltige Wahl für mehr Wohn-
komfort�, erklärt Lange.
Je nach Raumnutzung bieten sich 
unterschiedliche Sonnenschutzlö-
sungen an. Die Lamellen von Au-
ßenjalousien, auch Ra昀昀 stores ge-
nannt, können individuell geneigt 
werden. So kann das Tageslicht 
individuell dosiert werden. Jalou-
sien sind damit ideal für Wohn- 
und Essbereiche, wo Tageslicht 
gewünscht, man aber gleichzeitig 
nicht geblendet werden möchte. 
Rollläden hingegen bieten maxi-
male Verdunkelung und sind da-
her besonders für Schlafzimmer 
geeignet. Zudem tragen sie in kal-
ten Monaten zur Wärmedäm-
mung bei. Markisen spenden tags-
über angenehmen Schatten auf 
Terrasse und Balkon und verhin-
dern gleichzeitig direkte Sonnen-
einstrahlung auf die Fensterfront. 

In den Abendstunden speichern 
sie die Wärme des Tages und sor-
gen für ein mediterranes Flair.
Besonders viel Energie kann Son-
nenschutz einsparen, wenn er 
mit einem Smart-Home-System 
kombiniert wird. In Kombinati-
on mit einer Wetterstation pas-
sen sich die Markisen und Roll-
läden dem Sonnenstand an und 
schließen automatisch bei star-
ker Einstrahlung. Auch individu-
elle Voreinstellungen nach einem 
bestimmten Schema sind mög-
lich. So bleibt das Raumklima op-
timal� selbst dann, wenn niemand 
zu Hause ist. Das gleiche gilt eben-
so für den Winter, um Heizkosten 
zu sparen. An kalten sonnenlosen 
Tagen, kann das Smart-Home die 
Rollläden automatisch schließen. 
Sie dienen dann als zusätzliche 
Wärmedämmung.

Um die optimale Wahl zu tre昀昀 en, 
empfi ehlt es sich, einen Fachanbie-
ter zu Rate zu ziehen. Die Exper-
ten helfen dabei, das passende Sys-
tem auszuwählen und beraten zu 
zusätzlichen Funktionen wie Au-
tomatisierung oder Smart-Home-
Integration. Viele Hersteller bie-
ten zudem Vor-Ort-Termine an, 
um individuelle Lösungen direkt 
am Gebäude zu besprechen. Hilf-
reich ist dabei auch der VFF-För-
dermittel-Assistent. Er unterstützt 
dabei, passende Förderprogram-
me zu fi nden und die Antragsstel-
lung vorzubereiten. So lassen sich 
fi nanzielle Vorteile optimal nutzen 
und die Investitionskosten redu-
zieren. VFF

Außenjalousien, Rollläden oder Fenstermarkisen fangen die Sonnenstrahlen schon vor der Scheibe ab, 
sodass die Hitze draußen bleibt und die Temperatur gar nicht erst stark ansteigen kann.
  Foto: WAREMA

WINTERGÄRTEN & SONNENSCHUTZTIPPS!
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Wer jetzt kauft, hat früher S mmer
Terrassenüberdachungen,
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Insektenschutz
Klappladen

Sonnenschirme
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olker Irle, CEO der AMK 
und Vorstandsvorsitzender 

der MöFa, bringt die wichtigsten 
Einbaugeräte-Trends für 2026 auf 
den Punkt: Die neuen Generatio-
nen sind intelligent, nachhaltig und 
arbeiten äußerst leise. Sie punkten 
mit innovativen Features, Kon-
nektivität, exzellentem Design und 
verstärktem Einsatz von KI. Da in-
dividuell geplante Qualitätsküchen 
oft über zwei oder drei Jahrzehnte 
täglich im Einsatz sind, o昀昀 enbart 
ein Neukauf heute enorme techno-
logische Sprünge, die in modernen 
(Wohn-)Küchen völlig neue Mög-
lichkeiten und Komfortebenen er-
ö昀昀 nen.
Dampfwunder im Miniaturformat
Zu den markantesten Innovati-
onen gehören gri昀툀  ose Dampf-
schubladen, die hinter einer nur 14 
cm hohen Glasfront einen vollaus-
gestatteten Dampfgarer verbergen. 
Diese platzsparenden Geräte bieten 
Kapazitäten von 10 Litern und las-
sen sich fl exibel mit Backöfen kom-
binieren oder einzeln platzieren. 
Über 100 Automatikprogramme 
sowie eine Steuerung per Touch-
Display oder App ermöglichen so-
gar die parallele Zubereitung von 

bis zu drei verschiedenen Lebens-
mitteln. So werden etwa Fisch, 
Karto昀昀 eln und Gemüse gleichzei-
tig und exakt auf den Punkt gegart.

Die moderne Frischekonservierung 
von Lebensmitteln ist heute beson-
ders nachhaltig, was Bestnoten in 
den Energiee昀케  zienzklassen bele-
gen. Im Trend liegen großzügige 
75 cm breite Premiummodelle mit 
hochfunktionalem Innendesign, 
das im Vergleich zu Altgeräten 
kaum wiederzuerkennen ist. Hoch-
wertige Materialkombinationen 
aus gebürstetem Edelstahl, getön-
ten Glastablaren und eloxiertem 
Aluminium bieten den Nutzern zu-
dem ein herausragendes visuelles 
und haptisches Erlebnis bei maxi-
malem Komfort.
Matte Oberfl ächen mit samtiger 
Haptik dominieren das aktuelle Kü-
chendesign. Diese sind dank Anti-
fi ngerprint-Eigenschaften beson-
ders pfl egeleicht und reduzieren die 
Sichtbarkeit von Kratzern deutlich 
e昀昀 ektiver als herkömmliche Ober-

fl ächen. Passend dazu verfügen 
neue Einbau-Backöfen über eine 
intelligente Gerichterkennung. 
Mittels KI und integrierter Kame-
ra werden bis zu 100 Gerichte au-
tomatisch identifi ziert. Das Gerät 
wählt daraufhin selbstständig das 
optimale Programm, die Tempera-
tur sowie nötige Zusatzfunktionen 
wie Dampfzugabe oder Grillen aus.
Für maximale E昀케  zienz sor-
gen kompakte 3in1-Module, die 
Dampfbackofen, Induktionskoch-
feld und Dunstabzug in einem 

einzigen Element vereinen. Auch 
beim Geschirrspülen setzt die 
Branche auf Nachhaltigkeit: Neue 
Geräte der E昀케  zienzklasse A sen-
ken den Energieverbrauch durch 
eine automatische Türö昀昀 nung zur 
natürlichen Trocknung und ver-
hindern durch präzise Dosierhil-
fen eine Fehlmenge an Reiniger. 
Solche smart vernetzten und spar-
samen Lösungen bieten heute für 
jede Haushaltsgröße und jede Kü-
chennische das passende Konzept.
 AMK

Kleines Kraftpaket – solo oder zusammen mit einem Einbau-
Backofen. Die Dampfschublade erleichtert mit ihren intelligenten 
Funktionen die gesunde und schonende Zubereitung vieler Mahl-
zeiten. Foto: AMK

in individuell geplan-
ter Hauswirtschaftsraum 

bringt Freude und Entspannung in 
den Arbeitsalltag�, betont Volker 
Irle, Geschäftsführer der AMK. 
Besonders vorteilhaft ist ein direkt 
an die Küche angrenzender Funk-
tionsbereich, der durch moderne 
Durchgangstüren in Küchenoptik 
erschlossen wird. Dies erspart den 
Weg in den Keller und verbirgt 
Vorräte oder Abstellkammern 
diskret hinter einer einheitlichen 
Front. Ebenso clever sind Raum-
in-Raum-Planungen, bei denen 
hinter einer unau昀昀 älligen Wohn-
wand sogar Homeo昀케  ces oder Pan-
tryküchen Platz fi nden.
Vom kompakten S-Format bis zur 
XXL-Lösung mit integrierter Re-
cyclingstation und Hobbyplatz ist 
alles machbar. Um den Rücken 
beim Be- und Entladen zu scho-
nen, werden Waschmaschinen und 
Trockner erhöht eingebaut. Für 
Struktur sorgen Hochschränke mit 
speziellen Ordnungssystemen für 
Staubsauger, Putzmittel und Be-
sen. Jalousieschränke ermöglichen 
es zudem, alles schnell „verschwin-
den� zu lassen, was sofort für eine 
aufgeräumte Optik sorgt.

Zeit und Energie spart ein durch-
dachtes Vorsortieren: Unter-
schrankauszüge mit großen Wä-
schekörben und Behältern für 
Pfl egeprodukte optimieren den 
Ablauf. Nach dem Waschen und 
Trocknen erleichtern Gardero-
benschränke mit Kleiderstangen 
das direkte Aufhängen der Bügel-
wäsche. In Sachen Nachhaltigkeit 
glänzen moderne Geräte durch 
massiv gesunkene Verbrauchswer-
te; aktuelle Waschmaschinen be-
nötigen oft nur noch die Hälfte des 
Wassers im Vergleich zu Modellen 
vor zehn Jahren. Besonders sparsa-
me Wärmepumpentrockner oder 
Waschtrockner der Klasse A för-
dern dabei einen ressourcenscho-
nenden Umgang.

Als ultimative Alltagshelfer dienen 
moderne Saug-Wisch-Roboter, 
die im HWR an ihren Servicesta-
tionen warten. Diese übernehmen 
Wartungsaufgaben wie das Ent-
leeren des Staubbehälters oder das 
Reinigen der Wischpads völlig au-

tark. Da solche funktionalen Lö-
sungen heute in allen Preisklassen 
verfügbar sind, bildet die indivi-
duelle Planung durch Experten im 
Fachhandel das Fundament. Die 
Erfahrung und Kreativität der Kü-
chenprofi s stellen sicher, dass der 
Hauswirtschaftsraum den tägli-
chen Workfl ow bestmöglich un-
terstützt und den Alltag spürbar 
erleichtert. AMK

Wie das Organisieren all der 
Utensilien, die im Alltag benöti-
gt werden, Freude macht, zeigt 
diese Planung. Vorräte, Putzu-
tensilien und die Produkte rund 
um die Wäschepflege sind über-
sichtlich und schnell erreichbar 
untergebracht. Foto: AMK
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Gaiserstraße 8 
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www.alb-apotheke-schlierbach.de

Eberhard-Apotheke

Wellinger Str. 1 

73274 Notzingen

Telefon 07021 45351

kontakt@eberhardapotheke.de

www.eberhardapotheke.de

Kirch-Apotheke

Kauzbühlstraße 1 

73269 Hochdorf
Telefon 07153 958276 
kontakt@kirchapotheke.de
www.kirchapotheke.de

Kommen Sie in unser Team!
Für unsere Haupt-Apotheke in Hochdorf (Kirch-Apotheke)Haupt-Apotheke in Hochdorf (Kirch-Apotheke) suchen wir
ab sofort in Voll- oder Teilzeit (mindestens 20 Std./Woche) einen 

PTA oder PKA (m/w/d)

Unsere Kunden schätzen seit Jahrzehnten die beratungsorientierte, menschliche Atmosphäre unserer familien-
geführten und vollversorgenden Land-Apotheken. Traditionelle Werte und Kundenbindung stehen bei uns ebenso
im Vordergrund wie die stetige Weiterentwicklung im digitalen Umfeld (z. B. modernste Warenwirtschaft,
workfl ow-basiertes QMS, Online-Vorbestell-Möglichkeiten, 24/7 Abhol-Möglichkeit).
Wir bieten Ihnen interessante Herausforderungen sowie attraktive Rahmenbedingungen einschließlich �vernünftiger�
und geregelter Arbeitszeiten in äußerst harmonischen und von kollegialem Miteinander geprägten Teams.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, aus der hervorgeht, 
warum Sie zu uns passen.

Senden Sie uns Ihre Unterlagen bitte bevorzugt per E-Mail an: bewerbung@kirchapotheke.debewerbung@kirchapotheke.de

tmosphäre unserer familien-

Wir, die escotec GmbH, sind ein kleines, familiäres Unternehmen mit Sitz 

in Dürnau und suchen ab sofort Verstärkung für unser Büro und unsere 

Technik. Wenn Sie Freude an abwechslungsreichen Aufgaben haben und 

ein herzliches Arbeitsumfeld schätzen, sind Sie bei uns genau richtig.

Industriekauffrau (m/w/d)

Anwendungstechniker (m/w/d) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gerne per E-Mail an:

Buchhaltung@escotec.net 

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine  

Anzeige im TECK EXTRA

schalten?

Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann 
Tel. 07021 9750-532
zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz 
Tel. 07021 9750-534 
markus.kurz@teckbote.de

Louise Montero 
Tel. 07021 9750-14 
louise.montero@teckbote.de

n den letzten Jahren hat sich 

das Gefüge auf dem Arbeits-

markt grundlegend gewandelt, 

was für Unternehmen die Chance 

bietet, ihre Attraktivität jenseits 

klassischer Anreize neu zu defi -
nieren. Dieser Wandel ist primär 

an der demografi schen Schere 
festzumachen: Da die geburten-

starken Jahrgänge der sogenann-

ten Babyboomer sukzessive in 

den Ruhestand treten und weni-

ger junge Menschen nachrücken, 

ist das Erwerbspersonenpotenzial 

geschrumpft. Für Betriebe bedeu-

tet dies, dass Stellen in fast allen 
Branchen oft über längere Zeit 

unbesetzt bleiben. Diese Situati-
on führt dazu, dass Unternehmen 

heute verstärkt auf die Bedürf-

nisse ihrer künftigen Fachkräf-

te eingehen, was wiederum die 

Qualität der Zusammenarbeit im 

gesamten Betrieb nachhaltig stei-

gert.

In der gegenwärtigen Marktsi-

tuation gleicht die Rekrutierung 

weniger einer einseitigen Prü-

fung als vielmehr einem gemein-

samen Dialog, bei dem Arbeit-

geber ihre Vorzüge als Partner 

präsentieren. Themen wie die 

Garantie auf fl exible Arbeitsmo-
delle, die Einführung einer Vier-

Tage-Woche oder spezifi sche, an 
das Privatleben angepasste Zeit-

modelle werden dabei zum Aus-

druck einer wertschätzenden Un-

ternehmenskultur. Werden diese 

Bedingungen proaktiv angebo-

ten, gewinnen Betriebe oft hoch-

qualifi zierte Talente, die Wert auf 
eine stimmige Lebensqualität le-

gen. Diese neue Form der Ko-

operation stärkt die langfristige 

Bindung ans Unternehmen, da 

die gegenseitige Wertschätzung 

zur Basis des Arbeitsverhältnis-

ses wird.

Gleichzeitig rückt die individuel-

le Identität eines Unternehmens 

stärker in den Fokus. Firmen in-

vestieren heute kontinuierlich in 

ihre Sichtbarkeit als attraktive 
Arbeitgebermarke. Dass Betriebe 

im aktuellen Marktumfeld proak-

tiv daran arbeiten, ihre Werte und 

die Vorteile für ihre Belegschaft 

hervorzuheben, statt sich rein 

auf die Bewerbung ihrer Produk-

te zu konzentrieren, verdeutlicht 

diesen positiven Strukturwan-
del. In einer Zeit, in der digitale 

Transparenz durch Bewertungs-

plattformen für eine unmittel-

bare Einsicht in die Betriebskul-

tur sorgt, wird ein authentischer 

und präsenter Auftritt zur Brü-

cke zwischen Unternehmen und 

Fachkräften.

Letztlich lässt sich dieser Wandel 

als Rückbesinnung auf den Wert 

der menschlichen Arbeit begrei-

fen. Da qualifi ziertes Personal ein 
wertvolles Gut ist, hat sich der 

Fokus von rein hierarchischen 

Strukturen hin zu einer Kultur 
der Teilhabe bewegt. Unterneh-

men, die diese neue Realität als 

Chance begreifen und sich als 

moderne Wegbegleiter ihrer Mit-

arbeiter positionieren, sichern 

sich damit nicht nur Personal, 

sondern ihre eigene Zukunftsfä-

higkeit in einem Markt, der den 

Menschen ins Zentrum stellt.

Betrachtet man die Geschwindig-

keit, mit der sich die Arbeitswelt 

gewandelt hat, wird eines deutlich: 

Die Zukunft ist oft schneller da, 

als man es für möglich hielte. Wer 

hätte noch vor wenigen Jahren ge-

dacht, dass das vollständig digitale 

Betriebsheft, die Echtzeit-Vernet-

zung von Logistikketten oder die 

papierlose Baustelle zur absoluten 

Basisausstattung gehören würden? 

Was vor kurzer Zeit noch als futu-

ristische Spielerei abgetan wurde 
� wie etwa die KI-gestützte Feh-

lerdiagnose in der Industrie oder 

der Einsatz von VR-Brillen in der 

Ausbildung � ist heute gelebte Pra-

xis. Diese Fortschritte lehren uns: 
Attraktivität ist kein starrer Zu-

stand, sondern das Ergebnis von 

O昀昀 enheit gegenüber dem Wandel.

Infokasten: Der Attraktivitäts-

Check � Drei Fragen für die Zu-

kunft

Um im Wettbewerb um die besten 

Köpfe zu bestehen, können Unter-

nehmen ihre Strukturen regelmä-
ßig auf den Prüfstand stellen. Die-

se drei Kernfragen helfen dabei, 

die eigene Positionierung zu be-

stimmen:

Bietet das Unternehmen echte 

Zeit-Souveränität? Wird Flexibili-
tät durch moderne Schichtmodel-
le oder ergebnisorientierte Zeitge-

staltung ermöglicht, die sich dem 

Leben der Mitarbeiter anpasst?

Dient die Technik der Entlastung? 

Werden moderne Werkzeuge und 

digitale Assistenten konsequent 

dazu genutzt, die Belegschaft von 

monotonen Routineaufgaben zu 

befreien?

Wird Potenzial erkannt? Existie-
ren Wege, um Talente aufgrund 

ihrer tatsächlichen Fähigkeiten 

und ihrer Lernbereitschaft zu inte-

grieren und durch interne Weiter-

bildung zu fördern? pm

Unternehmen, die sich als moderne Wegbegleiter ihrer Mitarbeiter 

positionieren, sichern sich ihre eigene Zukunftsfähigkeit in einem 

Markt, der den Menschen ins Zentrum stellt. Foto: Pexels / Yan Krukau

ie Bedürfnisse von Fach-

kräften und Auszubildenden 

ändern sich je nach Lebensphase. 

Einige Faktoren gelten jedoch na-

hezu über alle Zielgruppen hinweg 

� auch wenn eine individuelle Be-

trachtung des Einzelnen und das 

direkte Gespräch immer ratsam 

sind.

In einer wirtschaftlich heraus-

fordernden Zeit richten sowohl 

Auszubildende als auch erfahrene 

Fachkräfte ihren Blick verstärkt 

auf Arbeitgeber, die Sicherheit, 
Stabilität und klare Entwicklungs-
perspektiven bieten. Ein siche-

rer Arbeitsplatz bleibt für beide 

Gruppen ein zentrales Entschei-

dungskriterium. Ebenso wichtig 

sind attraktive Aufstiegschancen, 

transparente Karrierewege und 

ein leistungsgerechtes Einkom-

men � Faktoren, die maßgeblich 

zur Arbeitgeberattraktivität bei-

tragen.

Neben der berufl ichen Perspektive 
spielt das Arbeitsumfeld eine ent-

scheidende Rolle. Wertschätzung, 

Respekt und konstruktive zwi-

schenmenschliche Beziehungen 

werden heute als selbstverständ-

lich erwartet. Sowohl junge Ta-
lente als auch etablierte Fachkräf-

te suchen Unternehmen, in denen 

ihre Arbeit gesehen, anerkannt 

und gefördert wird.

Gleichzeitig wächst der Wunsch 

nach Eigenverantwortung und 

Gestaltungsspielräumen. Beschäf-

tigte möchten Aufgaben überneh-

men, die sinnvoll sind, und das 

Gefühl haben, einen echten Bei-

trag zu leisten. Transparenz über 

Entwicklungsmöglichkeiten � sei 

es während der Ausbildung oder 

im weiteren Berufsweg � ist dabei 

ein wichtiger Baustein moderner 

Personalstrategien.

Flexible Arbeitszeitmodelle, mo-
derne Arbeitsorganisation und 

Unterstützungsangebote zur Ver-

einbarkeit von Beruf, Familie und 

Freizeit stehen hoch im Kurs � 

über alle Alters- und Erfahrungs-

gruppen hinweg.

„Unternehmen, die Sicherheit, 
Wertschätzung, Entwicklungs-

chancen und Flexibilität vereinen, 

haben gute Chancen junge Men-

schen für eine Ausbildung zu ge-

winnen und qualifi zierte Fach-
kräfte langfristig zu halten.�, sagt 

Andrea Bosch, Leiterin der Abtei-

lung Berufl iche Bildung und Fach-
kräfte. Christoph Nold, Geschäfts-

führer der IHK-Bezirkskammer 

Esslingen-Nürtingen ergänzt: �Ge-

rade Kirchheim und Umgebung 

punkten mit vielen etablierten Fir-

men, die mit vollem Einsatz in die 

Zukunft investieren, und einem 

starken Netzwerk zwischen Wirt-

schaft, Verwaltung, Bürgern und 

Schulen.“
Weitere Infos, was jungen Men-

schen in der Ausbildung wich-

tig ist, fi nden Interessierte in der 

IHK-Pressemeldung zur Werte-

studie unter https://www.ihk.de/

stuttgart/presse/pm-werte-ausbil-

dung-6756430

Die IHK bietet umfassende Infor-

mationen und Serviceleistungen 
zur Fachkräftesicherung, zu fi n-
den unter https://www.ihk.de/

stuttgart/fuer-unternehmen/fach-

kraefte-und-ausbildung/perso-

nalgewinnung-und-entwicklung/

ihk-die-fachkraeftesicherung

Ansprechpartner ist Christoph 

Nold, Leitender Geschäftsführer 

IHK-Bezirkskammer Esslingen-

Nürtingen, erreichbar per E-Mail 

an christoph.nold@stuttgart.ihk.

de oder Telefon 0711/39007-8320.

 IHK

In Kirchheim zeigt sich, wie gut das Zusammenspiel von Wirtschaft, Verwaltung und Schulen funktio-

niert � zum Beispiel beim gemeinsam ausgerichteten IHK-Berufsparcours.  Foto: IHK

is 2035 könnten in Baden-

Württemberg etwa 379.430 

Stellen unbesetzt bleiben. Eine 
höhere Erwerbsbeteiligung von 

Frauen könnte diese Lücke auf 

etwa 296.620 Stellen verringern. 
Dies zeigen aktuelle Szenarien des 
IHK-Fachkräftemonitors. �Wir 

können es uns nicht länger erlau-

ben, auf die Potenziale der Frauen 

zu verzichten“, sagt Susanne Her-
re, Hauptgeschäftsführerin der im 

Baden-Württembergischen Indus-

trie- und Handelskammertag für 

die Fachkräfte verantwortlichen 

IHK Region Stuttgart. „Daher muss 
alles getan werden, den Frauen, die 

mehr arbeiten wollen, dies zu er-

möglichen�, so Herre. Immerhin 

sei das nach einer aktuellen Prog-

nosstudie fast die Hälfte der Frau-

en, die derzeit in Teilzeit arbeiten. 

Unter anderem fordert die IHK-

Chefi n daher  eine gesicherte und 
kostengünstige Kinderbetreuung 

und � wo dies betrieblich machbar 

sei – fl exible Arbeitszeitmodelle.

In Baden-Württemberg gab es 

laut Agentur für Arbeit (Stand 
Mai 2025) 5.567.030 Beschäftig-

te. In Vollzeit arbeiten 44 Pro-

zent der Frauen, wohingegen es 

bei den Männern 82 Prozent sind. 

Würde zum Beispiel die Erwerbs-

beteiligung von Frauen auf das 

Niveau der Männer in den jewei-

ligen Altersgruppen in den nächs-

ten Jahren steigen, wäre gegen-

über der erwarteten Entwicklung 

eine deutliche Entspannung am 

Arbeitsmarkt zu erwarten. Mehr 

Arbeitsplätze könnten besetzt 

werden, und die Zahl unbesetzter 

Stellen würde im Verhältnis deut-
lich sinken. �Das wäre ein spür-

barer Beitrag zur Entlastung des 

Arbeitsmarkts, könnte den Fach-

kräftemangel deutlich reduzieren 

und würde zugleich dafür sorgen, 

dass gerade Frauen im Alter eine 

bessere Sozialversorgung hätten“, 
ergänzt Herre.

Der Fachkräftemonitor zeigt, in 

welchen Branchen und Berufen 

Engpässe entstehen oder sich ver-

schärfen. Unternehmen können 

zum Beispiel durch entsprechen-

de Qualifi zierung, Rekrutierung 
oder Automatisierung rechtzeitig 

reagieren.

Er liefert detaillierte Analysen für 

einzelne Regionen und Branchen. 

Das ist besonders wichtig für die 

Standortpolitik und für Unterneh-
men, die lokal planen.

Der Monitor arbeitet mit Szenari-
en und Projektionen, um die Ent-

wicklung bis zum Jahr 2035 darzu-

stellen. So können Unternehmen 
ihre Personalstrategie langfristig 

ausrichten.

Die Daten dienen als Grundlage 

für Bildungs- und Arbeitsmarkt-

politik. Sie helfen, Ausbildungs-
angebote und Weiterbildungspro-

gramme gezielt zu steuern.

Der Fachkräftemonitor der IHK 

erstellt Szenarien rund um Fach-
kräfte und Erwerbstätigkeit. Die-

ses strategische Instrument, hilft 

Unternehmen und Entscheidungs-

trägern, die aktuelle und zukünfti-

ge Fachkräftesituation besser ein-

zuschätzen. Infos unter https://

ihk-fachkraeftemonitor.de/bw.

 IHK

Unter anderem fordert die IHK-Chefin daher eine gesicherte und 

kostengünstige Kinderbetreuung und � wo dies betrieblich mach-

bar sei � flexible Arbeitszeitmodelle.

 Foto: Perxels / Anastasia  Shuraeva



ATTRAKTIVE ARBEITGEBERTIPPS!

BUILT BY PORR

AUF NEUER

NEUGIERIG AUF

UNSERE JOBS

IM VERKEHRSWEGEBAU?

karriere.porr.de
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Die Jugendhilfeeinrichtung Ziegelhütte Ochsenwang 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Hauswirtschaftsleitung (m/w/d) 

mit einem Stellenumfang von 75 %

für Koordinationsaufgaben im Veranstaltungsbereich und 

für Reinigung/Pflege der Räumlichkeiten der Einrichtung.

Wir bieten Ihnen eine angemessene Vergütung, 

 Wellpass, Jobrad, geregelte Arbeitszeiten.

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter:  

https://www.jugendhilfe-ziegelhuette.de/stellenangebot/

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an  

personalkreis-zh@mh-zh.de

Ziegelhütte Ochsenwang 

Einrichtung für Erziehungshilfe e. V. 

Randeck 3 · 73266 Bissingen/Teck 

Telefon: 07023 7467-0

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Pro昀椀tieren Sie von dieser  und erreichen Sie die maximale Reichweite
ihrer Anzeige in unserem Verbreitungsgebiet mit über 

EXTRA
AM WOCHENENDE

TECK

723 m² Grundstück, Doppelgarage, 6,5 Zimmer, ca. 132 m² W昀氀., 

P昀氀anzen und Tiere gescha昀昀en. 

Alb in Münsingen statt昀椀ndet, bie

Spinnwerkstatt 昀椀ndet fußläu昀椀g 

und Scha昀昀elle von Schäfereien 

landschafwolle, Handge昀椀lztes und 

SINFONIEKONZERT DES VHS-ORCHESTERS

der Nummer 0 70 21/97 30 30 

ZDENKA HERMANN
07021 9750-532 | zdenka.hermann@teckbote.de

MARKUS KURZ
07021 9750-534 | markus.kurz@teckbote.de

LOUISE MONTERO
07021 9750-14 | louise.montero@teckbote.de

KIRCHHEIM UNTER AN DER TECKUNABHÄNGIGE   TAGESZEITUNG 

Qualität sucht Engagement

Für unser Team suchen wir einen

Bäckergesellen
oder Bäckermeister (m/w/d)

Unser modern eingerichteter Betrieb legt Wert auf natürliche Her-
stellung unserer Back- und Konditoreiwaren und stellt die tägliche 
Kundenzufriedenheit in den Mittelpunkt seiner Arbeit. 
Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz mit leistungs-
gerechter Bezahlung. Weihnachts-/Urlaubsgeld ist für uns 
selbstverständlich. Es kann evtl. eine Wohnung gestellt werden.
Teigmacherkenntnisse sind von Vorteil.

Ihre Familie kann sich freuen, weil wir an den Sonn- und Feier-
tagen unser Geschäft geschlossen haben.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihren 
Anruf oder Ihre Bewerbung per E-Mail an: fritz-schlotz@t-online.de

Reudern · Reuderner Straße 60 · Tel. (0 70 22) 3 39 55 · Fax 3 73 84

Sympathisches Kirchheimer Paar 
sucht in Kirchheim, Ötlingen und  
Umgebung eine 3-4 Zi.-Mietwhg, 
gerne mit Balkon, ab 70m²  Wfl., 
Warmmiete bis EUR 1.300,- 
Vorab kennenlernen per Video! 

www.mosenthin-immobilien.de

Jetzt anrufen: 07021 / 720 60 08

Mietwohnung gesucht!

Lernen Sie 
unsere Kunden 
persönlich per 
Video kennen!
Einfach QR-
Code scannen.

IMMOBILIENMARKT

Setz dich für Menschenrechte ein. Werde Mitglied bei  Amnesty International. amnesty.de/mitmachen

NEU

Kostenfreies  Exemplar:

Telefon: 069 955128-400

herzstiftung.de/bestellung

Herz-Spezialisten informieren 

umfassend über den 

unregelmäßigen  Herzschlag     

Was tun bei Vorho昀툀immern?

Turbulenzen 

im Herz

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

IMPRESSUM TECK EXTRA

GO Verlag GmbH & Co. KG, gesetzlich vertreten durch die 
Geschäftsführer Ulrich Gottlieb und Joachim Matheis, 
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck. 

Verantwortlicher für die Redaktion:  Thomas Zapp (zap), 
Kontakt Redaktion: extra-redaktion@teckbote.de

Verantwortlicher für den Anzeigenteil: Joachim Matheis, 
Kontakt Anzeigen: extra-anzeigen@teckbote.de

Druck: MHS Print GmbH, Plieninger Straße 150, 70567 Stuttgart, 
gesetzlich vertreten durch den Geschäftsführer Johannes Degen.

Kontakt Zustellung: extra-zustellung@teckbote.de

Platzierungs- 

wünsche

werden beachtet,  

können aber leider  

nicht immer 

eingehalten werden.

werden beachtet, 
können aber leider 
nicht immer 
berücksichtigt werden.



 Veranstaltungskalender 

 Sa 7. Februar 

Theater
            Am Wendepunkt, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 20 Uhr
            Die Niere, Komödie mit Tief-
gang, Esslingen, Central-
Theater, 20 Uhr
            Drei Männer im Schnee, Lein-
felden-Echterdingen, Theater 
unter den Kuppeln Stetten, 
20 Uhr (ausverkauft)
            Filderbühne: Kaufhaus in 
Trouble, Filderstadt, Musikpa-
villon Plattenhardt, 20 Uhr 
(Premiere)
            Muttersprache Mameloschn, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 20 Uhr
            Gerhard Polacek: Der Herr 
Karl, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 20 Uhr

Musik
            Theodor, Psychedelic/Soul, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20 Uhr
            The Ghents, Esslingen, Vier 
Peh, 20 Uhr
            Bigband des Ludwig Uhland 
Gymnasiums Kirchheim und 
Konzertorganist Albert 
Kailer, Benefizkonzert des 
Lionsclubs, Kirchheim, Mar-
tinskirche, 19 Uhr
            Drinking Beer with Mum, 
Rock, Nürtingen, Club 
Kuckucksei, 20.30 Uhr
            Winter-Clubkonzert mit 
>Shane9s not dead< und >Die 
Gebrauchten<, Wendlingen, 
Johannesforum, 19 Uhr

Sonstiges
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Halbzeit 3 die Oberstufen-
Party, Reichenbach, Die Halle,  
21 Uhr
            Schnuppertag >Bläser<, Nür-
tingen, Haus der Künste, 
10.30 Uhr
            Repair-Café, Neckartailfin-
gen, Liebenauschule, 17 Uhr
            Spazier-Wandern für Trau-
ernde, Beuren, Treffpunkt 
Therme Haupteingang, 13 Uhr
            Kinderfasching, Altdorf, Turn- 
und Festhalle, 15.15 Uhr
            Kinderfasching, Bempflingen, 
Dorfgemeinschaftshaus, 14 Uhr

 So 8. Februar 

Theater
            Oberstufen-Theater-AG des 
Schlossgymnasiums Kirch-
heim: Der Weg des Bösen, 
Kirchheim, Club Bastion, 
17 Uhr (ausverkauft) 
            Terror, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-

peln Statten, 18.30 Uhr 
(ausverkauft)
            Filderbühne: Kaufhaus in 
Trouble, Filderstadt, Musikpa-
villon Plattenhardt, 18 Uhr
            Die erstaunlichen Abenteuer 
der Maulina Schmitt, Esslin-
gen, Württ. Landesbühne, 
Podium II, 15 Uhr (ab 10 Jahre)
            Fuchs & Ferkel 3 Torte auf 
Rezept, Esslingen, Württ. Lan-
desbühne, Studio am Blarer-
platz, 11 Uhr (ab 5 Jahre)

Musik
            Klassisches Frühstück mit 
Triollage, Esslingen, Kultur-
zentrum Dieselstraße, 11 Uhr 
(ausverkauft)
            Louis Sclavis und Benjamin 
Moussay, Jazz, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße, 20 Uhr
            Harmonic Brass, Blechbläser-
quintett, Plochingen, Stadtkir-
che, 19 Uhr
            Preisträgerkonzert >Jugend 
musiziert<, Nürtingen, Stadt-
halle K3N, 17 Uhr
            Klavierabend mit Silvia 
Amberger, Nürtingen, Ste-
phanushaus Roßdorf, 17 Uhr

Sonstiges
            Eröffnung der Ausstellung 
>Modell Welt< von Markus 
Kistner, Nürtingen, Fritz und 
Hildegard Ruoff Stiftung, 
11   Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Vernissage zur Ausstellung 
>Immer anders 3 die FKN auf 
Tour<, Lichtenwald, Bürger-
zentrum, 11  Uhr
            Kinderfasching, Aichtal, 
Mehrzweckhalle Grötzingen, 
14 Uhr
            Kinderfasching, Kohlberg, 
Jusihalle, 14 Uhr

 Mo 9. Februar 

Theater
            Oberstufen-Theater-AG des 
Schlossgymnasiums Kirch-
heim: Der Weg des Bösen, 
Kirchheim, Club Bastion,  19 Uhr
            Liedertheater Altmann: Der 
Löwe lacht, Nürtingen, Stadt-
bücherei, 15.30  Uhr (ab 4 Jahre)

Sonstiges
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Frauenfasnet, Wendlingen, 
kath. Gemeindezentrum St. 
Georg, 19.30  Uhr
            Vorlesezeit, Nürtingen, Stadt-
bücherei-Zweigstelle Roßdorf, 
15.30  Uhr (ab 4 Jahre)

 Di 10. Februar 

Theater
            Die verlorene Ehre der Katha-
rina Blum oder: Wie Gewalt 
entstehen und wohin sie 
führen kann, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 
19.30 Uhr
            Shorties, Stuttgart, Fitz, 
19.30 Uhr
            PantoMagic, Stuttgart, Frie-
drichsbau Varieté, 20 Uhr
            Oberstufen-Theater-AG des 
Schlossgymnasiums Kirch-
heim: Der Weg des Bösen, 
Kirchheim, Club Bastion, 
 19 Uhr

Sonstiges
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung der EUTB, 
Nürtingen, Bürgertreff, 9 bis 12 
Uhr (Anmeldung Telefon 
07153/6166105)
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 
15 bis 17 Uhr 
            Meditatives Tanzen, Nürtin-
gen-Oberensingen, ökumeni-

sches Gemeindehaus K2O, 
19 Uhr 
            Vorlesezeit, Nürtingen, Stadt-
bücherei-Zweigstelle Oberen-
singen, 15.30  Uhr 
(ab 4 Jahre)

 MI 11. Februar 

Sonstiges
            Vernissage zur Ausstellung 
>...etwas mehr als nichts< mit 
Fotografien von Hans Alb-
recht, Esslingen, Kulturzent-
rum Dieselstraße, 
19.30 Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Rathaussturm, Bempflingen, 
11   Uhr
            Gemeinsam statt einsam, 
Nürtingen, Bürgertreff,
16 bis 18  Uhr

 Do 12. Februar 

Theater
            Der geschenkte Gaul, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr

            Vision.Hamlet.Mission, Ess-
lingen, Literarisches Marionet-
tentheater (Lima), 19 Uhr
            Offene Bühne, Nürtingen, 
Provisorium, 20.30 Uhr

Musik
            Junge Interpreten: Simon 
Geiger (Posaune) und Corne-
lia Felber (Klavier), Esslingen, 
Kreissparkasse (Bahnhofstra-
ße/Kronensaal), 19 Uhr

Sonstiges
            Rathaussturm der Kloster-
Deifel, Kirchheim, 17.17   Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Vortrag >Kinder und Smart-
phones: Medien-Sicherheits-
training für Eltern<, Referent: 
Daniel Dell9Aquia, Fildertadt, 
Quartiersladen Sielmingen, 
19 Uhr
            Draußen sein 3  Eltern-Kind-
Treff im Garten der Begeg-
nung, Kirchheim, Stiftung 
Tragwerk, 9 bis 11 Uhr
            Vortrag: Sprache, die 
Gesundheit fördert 3 eine 
Zeitnotwendigkeit, mit Rainer 
Patzlaff, Köngen, Eurythmie-
studio, 20 Uhr

            Nachmittag nicht nur für 
Ältere, Nürtinge, Martin-Lu-
ther-Kirche (evangelisches 
Gemeindezentrum), 12.15 Uhr
            Rathaussturm, Nürtingen, 
17.30 Uhr
            Rathaussturm, Frickenhau-
sen, 12 Uhr
            Rathaussturm, Köngen, 
17 Uhr
            Rathaussturm, Neckartailfin-
gen, 10 Uhr
            Rathaussturm, Aichtal-Aich, 
11.10 Uhr
            Hexennacht der Täleshexen, 
Aichtal, Festhalle Aich, 
18.30 Uhr
            Rathaussturm mit Hexen-
tanz, Neuhausen, 19.10 Uhr
            Rathaussturm, Unterensin-
gen, 16.30 Uhr
            Rathaussturm, Wendlingen, 
18 Uhr
            Nelau-Faschingsparty, Wend-
lingen, Marktplatz, 19 Uhr
            Rathaussturm mit Narren-
baumstellen, Wolfschlugen, 
18 Uhr
            Fasnetsparty im Narrenzelt, 
Wolfschlugen, 18.15 Uhr
            Rathaussturm mit Narren-
baumstellen, Wernau, Quadri-
um, 13 Uhr
            Hölle und Gugg-Rock-Café, 
Wernau, Quadriumsvorplatz, 
19 Uhr

 Fr 13. Februar 

Theater
            Der Reichskanzler von Atlan-
tis, Esslingen, Württ. Landes-
bühne, Podium I, 20 Uhr
            Erich Koslowski: Bettnäss 
Wellness 3 frisch gewickelt, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20 Uhr
            Vision.Hamlet.Mission, Ess-
lingen, Literarisches Marionet-
tentheater (Lima), 20 Uhr

Musik
            Heart of Bosphoria, Rock, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 19 Uhr
            Vetinaris Groove, Rock, Ess-
lingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Planet Floyd, Pink Floyd Tribu-
te, Reichenbach, Die Halle, 
 20.30 Uhr
            Don9t Judge,  Blues, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Wein & Krimi mit Hartmut 
Wirsching (Krimi-Lesung) 
und Hannes Rehm (Weinpro-
be) , Nürtingen, Theater im 
Schlosskeller, 20 Uhr
            Gabriele Günther: Autoren-
lesung >Helene oder 13 Män-
ner später<, Nürtingen, Club 
Kuckucksei, 19.30 Uhr
            Christlich-islamisches Frau-
enfrühstück,  Nürtingen, Mar-
tin-Luther-Kirche (evang. 
Gemeindezentrum), 9.30 Uhr
            Suppenküche 3 kostenloses 
einfaches Mittagessen für 
alle Hungrigen,  Nürtingen, 
evangelisches Jugendhaus, 
12.30 Uhr
            Repair-Café,  Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 17 Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Neujahrsempfang der Stadt 
Kirchheim,  Kirchheim, 19 Uhr
            Frauen-Kleider-Markt,  Ess-
lingen, Waldorfkindergarten 
Pliensauvorstadt, 18.30 Uhr
            Spielen, lesen, lernen,  Nür-
tingen, Stadtbücherei, 14 Uhr 
(3 bis 11 Jahre)
            Landfrauen-Fasching,  
Neckartailfingen, evangeli-
sches Gemeindehaus Frucht-
kasten, 15 Uhr
            Gugga- und Häxanacht 3 
Dolfenger Fasnet,  Neckartail-
fingen, Festhalle, 19 Uhr
            Nacht der Waddabolla,  Fri-
ckenhausen, Autmuthalle 
Tischardt, 19 Uhr
            Hexenbannertanz,  Wolfschlu-
gen, Festhalle, 19.30 Uhr
            Alemannische Nacht und 
Narrengericht 3  Straßenfas-
net mit Hölle und Gugg-
Rock-Café,  Wernau, Quadri-
umsvorplatz, 19 Uhr

Die Filderbühne feiert an ihrer 
Spielstätte Musikpavillon 
Weilerhau in Filderstadt-Plat-
tenhardt Premiere. Aufge-
führt wir >Kaufhaus in Troub-

le<, erstmals am Samstag, 
7. Februar, ab 20 Uhr. In der 
Komödie geht es um das in 
Schieflage geratene Kaufhaus 
Dickeschanz: Mitarbeiterin-

nen kämpfen auf ungewöhn-
liche Weise um ihre Jobs, ein 
Unternehmensberater und 
Klimaaktivistinnen sorgen für 
Wirbel, der Kaufhaus-Erbe 

versucht schließlich, Ordnung 
ins Chaos zu bringen. Karten 
kann man reservieren unter 
www.filderbuehne.de/tickets.

      Foto: Filderbühne

 >Kaufhaus in Trouble<  

VOLKSWAGEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

BMW

HYUNDAI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WOHNWAGEN

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AUDI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

CITROEN

Familien-Vater sucht
WOHNWAGEN für 4 P. gerne m.

Stockbetten, Tel. (01 73) 6 97 29 97 

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

TOYOTA

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

OPEL

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

MERCEDES

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

KRAFTFAHRZEUGE

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

FORD

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

PEUGEOT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WOHNMOBILE

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

CABRIO

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Rienth’s
Weintreff

Im Hasentanz 8–8 10
70734 Fellbach

Telefon 07 11 / 58 16 55
Internet www.rienth-weingut.de

Mo + Di Ruhetag

Reservierung möglich

Täglich wechselnde Tagesessen

10. April 202214. August 2022
m 7. Septembe
0. Oktober 202 30. Oktober 202

ir habeWir haben bis
17.12.2023
und vom

geöffnet.

 

 WIR HABEN  
GEÖFFNET
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 Beilagen im EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen! Ihre Beilage im Wochenblatt EXTRA:  
Maximale Reichweite, flexible Verteilungsoptionen, gezieltes Marketing. Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. Jetzt kontaktieren!

www.extra-wochenende.de



Gipser sucht Nebenbeschäftigung,
Innenrenovierung aller Art .
.0152 - 12074869

ARBEITEN
IM HERZEN DER
DEMOKRATIE

landtag_BW

bawü.social/@Landtag_BW landtag_bw

LandtagBW BWLandtag

Bei der Verwaltung des Landtags von Baden-Württemberg
ist zum 1. September 2026 ein

Ausbildungsplatz zur/zum
Kau昀昀rau/Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)

zu besetzen. Den vollständigen Ausschreibungstext
(inkl. Informationen zur Ausbildung und dem konkreten
Anforderungsprofil) finden Sie unter
http://www.ltbw.de/jobs.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 2. März 2026!

Landtag von Baden-Württemberg
Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart
jobs@landtag-bw.de, www.landtag-bw.de

24-Stunden - Pflege zuhause.
. 0176 - 74 06 00 87

STELLENANGEBOTE

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkoneetc.,.0152 - 12074869

Suche Putzstelle auf geringfügiger
Beschäftigungsbasis im Raum Esslin-
gen und Ostfildern. 0163-1858410

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Handwerker sucht Nebenberuf.:
Boden verlegen, Reparaturen &
Renovierungen aller Art.
Tapezieren, Streichen, Trockenbau
Tel: 0176 63331557

Biete Flachdach + Dachsanierung,
Gipser + Wärmedämmung, Fliesen,
Laminat, Garten an und mehr. Neben-
job.. 0172 - 700 29 95

AAkkttuueelllleess SStteelllleennaannggeebboott ((mm//ww//dd))

▪ SScchhuullsseekkrreettaarriiaatt
an der Bodelschwinghschule Nürtingen
Teilzeit 50 %, unbefristet, E 6 TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
karriere.landratsamt-esslingen.de
oder über den unten stehenden QR-Code.

S

Kaufe Reihenhaus oder Doppel-
haushälfte direkt von privat
.0151-67553260

WOHNUNGEN

3-Zimmer-Whg. in ES-Pliensauvor-
stadt ab 01.05 zu vermieten, Geu-
ernrain 14, 2. OG rechts, WM 1.300¬
. 0157/ 72034179

IMMOBILIENGESUCHE

3-ZIMMER-ETW

1-ZIMMER-ETW

4-ZIMMER-ETW

VERMIETUNGEN

1-ZIMMER- 

WOHNUNG

GRUNDSTÜCKE

Solides Ehepaar sucht in Esslingen
Stadt, Oberesslingen 3,5 - 4 Zi.Whg.
zum Kauf auch renovierungsbedürf-
tig, gerne mit Gärtle, Terrasse oder
Balkon. Privatangebote bevorzugt.
/manu62@gmx.de

MIETGESUCHE

ES-Stadtmitte 4-Zi.Whg., ca. 104 m²,
1. OG, modernisierter Altbau, Garten,
KM 1200,- ¬ + NK + 3 MM Kt.
/ unter ZZ209242 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Ihr Mieter geht Ihnen auf die Nerven?
Verkaufen Sie mir die Wohnung (privat).
AB: 07025 / 8979694

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
0711-92539919

4-ZIMMER- 

WOHNUNG

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Obertürkheim, 3-ZW, EG, 73m², mit
Blk., Laminat, Dusche, sep.-WC, ohne
EBK, KM 900,- + NK + KT 1800,-
sofort, VA vorhanden, Aussagefähige
Zuschriften mit Tel.-Angabe.
Mail: wohnung-08-oth@web.de

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

Reichenbach a. d. Fils 2 ½ Zi.Whg.
ca. 68 m², BLK, EBK, frisch renov., WG
möglich, KM 900,- + NK 200,- ab so-
fort.. 0176-80549810

HÄUSER

Denkendorf 3,5 Zi.-Whg., 91 m²,
2 BLK, an NR, o. Ht., KM ¬ 800,-- +
NK + 3 MM KT + Garage.
Aussagefähige Zuschriften.
/ unter ZZ209240 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Ältere, weltoffene Frau möchte nicht
mehr alleine wohnen. Einsamkeit ist
kein guter Freund. Suche deshalb ei-
ne Wohnung oder älterers Häuschen
um eine WG zu gründen, max. 2 Per.,
(Älter), Tel. 0176/34113010
Raum Esslingen oder Aichwald

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
. 0711-92539919

ES-HK Nähe Burg, 1-Zi.Whg. ca.
28m², Kochnische, teilmöbl.
WM 600,- ¬ ab 1.3.. 0711-379973

Liebe Eigentümer! Ich suche
für eine Familie mit zwei noch klei-
neren Kindern ein 1-2 Fam.-Haus
zum Kauf. Gerne auch ein Gene-
rationenhaus oder mit ELW. Mit
freundlichen GrüßenWolfgang
Fiedler, Immobilienmakler (IHK)

GARANT lmmobilien 07161 98 88 834

LIEBE EIGENTÜMER꞉ Ich suche für eine junge Familie aus der Umgebung
ein Haus mit genügend Platz für weiteren Zuwachs und Homeoffice.

Gerne mit Garten, renov.bed. ist kein Problem! Einzug flexibel.
Alle Angebote sind willkommen.

Ihre regionale Maklerin Josefine Stein – j.stein@garant-immo.de

www.garant-immo.deTel. 0711 23 955 107GARANT Immobilien

Ruhiger Dipl.-Ing. (60) unbefristet,
festangestellt, NR, sucht 2,5 - 3 Zi.
Whg. (EBK und Kellerraum) ca. 55-
70m² im Raum ESS, NT und Kirchheim
u. T./mieten2026k@gmail.com

STELLENGESUCHE

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

1-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  
Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.
 

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und kostenlose Informationsquelle.

Wo die Arbeit ruft:  

Stellen & Chancen im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

An unsere  
Inserenten:

Schlusstermin ist immer  
am vorherigen Mittwoch  
um 12 Uhr.

www.extra-wochenende.de

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge -- 07181 76450

Bin 76+, Raucher, mobil und sehr
selbständig.Suche eine schlichte
& ausgeglichene Wegbegleiterin
/ unter ZZ 722871 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

KAUFGESUCHE

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

VERKÄUFE
Pelze Pelze Pelze

Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren, TEL:0162 6727958

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

SIE SUCHT IHN

D-Mark-Münzen gesucht! Ankauf
zu Höchstpreisen, weit über Nenn-
wert. Sofortige Barzahlung, seriös
& diskret. Tel. 0170-7771107
Hr. Schwamberger

DIES & DAS

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Hilde (66) privat
. 01523 78 66 272

KONTAKTE

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

ER SUCHT SIE

Hallo Hobbygärtner, für den Bau
eines Kleingewächshauses rostfreie
Metallteile, einschl. Glas, preisgünstig
abzugeben, mögliche Breiten 3 Meter
und 4 Meter, mögliche Längen 2. 4. 6.
8. Meter usw. Tel. 0152-14497305

MUSIK

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Er, 70J., schlank, 1,83 gr., sucht net-
te, attrak. Frau, gerne auch andere
Nationalität. Kontakt unter Whats App
bitte mit Bild.. 0176/32400794

Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Akkordeon Hohner Concerto III inkl.
Koffer zu verkaufen. VB 1200,- ¬.
Tel. 0711/3009989, 0157/1067028

56-jährige junggebliebene Frau sucht
einen lieben Mann, für den Treue, Re-
spekt und Ehrlichkeit an 1. Stelle ste-
hen. helsonnenschein56@gmail.com

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Attraktive Veronika, 73 J., sehr sym-
pathisch, freundlich und hilfsbereit,
ich lache gern, bin ehrlich, liebe die
Natur, Spaziergänge, doch allein
macht das alles keinen Spaß. Da ich
keine Kinder habe bin ich fastimmer
allein. Ich besitze zwei fleißige Hände
u. ein treues Herz. Gerne würde ich
Dich mal zu mir einladen, damit wir
uns kennen lernen können pv
Tel. 0160 3 97541357

Suche Brennholz ( Baumstämme,
Balken, Bretter ). 0152 14497305

VERSCHIEDENES

www.extra-wochenende.de

Hier gibt’s die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert über die besten Angebote.
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